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h. Juli-M=EV-1-Woelfel 
AR / 
* | Internationaler idilit^ergerichtshof / 


Nuernberg, Deutschland, le Juli 1916 
Sitzung 10,00 bis 13,00 Uhr 


VORSITZENDER: Dr, Sauter, 
DR, SAUTER: (Verteidiger fuer den Angeklagten Funk) 
Bitte, Sir, 
VORSITZENDER: Das Gericht erhielt den Brief vom 17, Juni dieses unhres, der 


von Walter Funk unterschrieben ist, 


VORSITZENDER: Das Gericht nimmt davon Kenntnis und wenn Sie den Brief vor- 


do 


lesen wollen, dann wird der Brief Teil des Protokolls., Sie wollen den Brief 


uns jetzt vorlesen, 


) Go A ттт * е т>, «d A d A ke e Im A XY on cb man 4 Td ^3 enka cb ' 
DR, SAUTER? Herr Fraesident, ich hbe momentan den Brief nicht da, 


VORSITZENDER: Sio koennen mein Exemplar haben, das ist aber ein englisches 


SN Же 


Sxemplar. Das Gericht moechte aber, dass Sie den Brief houte Nachmitt- g um 
2 Uhr verlesen, 

DR, SAUTER: Donke schoen, 

VORSITZENDER: Das Gleiche gilt fuer dem Brief von Dr, Exner vom 21, Juni 19h6 
fuer den Àngeklagten Jodl, Das Gericht glaubt jedoch, der Brief soll auch vom 
Angeklagten unterschrieben werden und soll dann von Dr, Exne? um 2 Uhr verlesen 
Werden, 


T тету aas AB 
VORSIT ZENDER: herr Ur, dal nrroiss, 


DR, JAHRREISSs: Herr Praeside ont, meine Herren Richter, 

Die grosse rechtliche Grundfrage dieses Prozesses gilt dem voelkorrschtlich 
verbotenen Krieg, dem Friedensbruch als einem dochvorrat an der Weltordnungs 

Sie ueberschattet alle anderen techtsfragen, 

Die vier Hauptvert: reter der ¿nkl- . haben in ihren Eng^nzsanspr^chon diosos 


47 


Problem eroertert, bald als Kernproblem ihrer Yarstc slling, bald als Grundlage 


— 
— 
ыз 


problem, und zwor nicht ohne Untorschiodo in dor auffsssung, Dio Vortoidizung 
hat es nunmehr zu sue fen, Aus der Mitto dor Verteidiger bin ich um dio Prucfung 
gebeten worden, Es ist zwar jedem Vortoidisor üoberls son, ob und inwiovoit or 
sich nach meinen Ausfuchrungen in dcr Lago sicht, af oigono Darlogungen zur 
Frage des Friodensbruchos in seiner Rodo zu vorzieltens Abor ich habe Grund zu 


der Annahme, dass von dieser Moeglichkeit so weit lobrauch gemacht werden vird, 
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2 Juliei-ZEV-2-loolfcl 
‚ dass sich dio Absicht der Verteidiger verwirklicht, durch meinen Vortrag, den. 
nun beginnenden Abschnitt des Prozesses, technisch erheblich zu vereinfachen, 

Ich habe es hier nur mit der Rochtsfrago zu tun, nicht mit dor Wuerdigung 
der monatelangen Beweisaufnahme, Und ich behandle nur dio Trage des geltenden 
Rechtes, nicht dio Frage des Rechtes, uas im Nomen der Moral oder dos Mensch“ 
heitsfortschritts gefordert werden koennte odor sollte, 

' Ich habe eine rein wissenschaftliche Auf "gabe zu erfullen, Die Wissenschr.* 
ist nichts anderes 215 die Wahrheit, wissons, dass ihr Ziel nie voll erreicht 
werden kann und ihr Vog darum unendlich ist, 

Ich danke dem Herrn Genoralsokrotaor dos Gerichtshofios dafuer, dass or mir 
die entscheidenden Urkunden und sehr wiohiicso Täteratur zur V orfuog zung gestollt 
hat, Ohne diese rittorlicho Hilfe лого boi den derzeitigen Vorhael*snissen in 
Deutschland meine Àrboit nicht durchzufuchren gewesen, Boi der rir zugaenglich 
gewesonen Literatur ucberwiezt die in den Veroinigten Staaten entstandene, Noch 
der Kenntnis der reichen fronzoosischen und englischen Fachlitorstur, dio ich 
im letzten Vierteljchrhundert studiert habe = die russisoho Sprahe ist mir 
leider fremd, zlaube ich aber behaupten zu duorfon, dass kein wesontlichor üc- 
danke ueberschen wird, da in keinem Land der Wolt dio Diskussim um unsere Prage 
die geradezu dio llenschhoitsfrago geo den ist, umfossender uxd grundsncotzlichcer 
gewesen ist als in den Vereinigten Staaten, Diese Tatsache ha os mir auch оре 


mocglicht, auf dio Verwendung der im chemnlison deutschen Maehtbercich entston- 


denen vissonschoftlichen Natur zu verzichten, „uf diese Weis wird vermieden, 
dass auch nur dor Schein einor Godankonfuchrung pro domo oftstcht, 

Es ist boi dor Kuorzo dor mir fuor don Vortrag zur Verflogung zostollton 
4cit und andororsoits boi dor Fuelle und Kompliziortheit or Problono, dio ich 
behandeln muss, nicht moeglich, die Urkunden und litoratrstollon, dio ich vor- 
Worte, hier vorzuleson, Nur einige Snetze werde ich vortragen, Eine andere Vor- 
fahrensweise wuerde auch don Gedankengang fuer den Hocer zorroisson, Ich ucbor- 
gebe daher dem Gericht binnen kurzem in Änhacngen zu ninen Reehtsausfuchrunzon 
dio Urkunden und Täteraturnachreise, So lacsst sich Ann, was ich sage, rasch 
nachprucf one 

Das Statut bodroht Einzelne mit Strafe wegen Bmchs des Friedens zwischen don 


Staaten, Und das Gericht nimmt < so scheint os < As Statut als unnachprucfharos 
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Fundament aller rechtlichen Erwacgungen,s Das heisst, vom Gericht wird nicht dio 
frage geprueft, ob das Statut im Ganzen oder in einzelnen Bestimmungen juristisch 
etwa angreifbar ist, cine Frage, die dennoch bestehen bleibt, 


Wenn das so ists 


Wozu dann hicr ueberhaupt Eroerterungen zu den grossen rechtlichen Grund- 


Der Herr britische Hauptanklaoger hat es sogar zum Kernthema seiner grossen 


Ansprache gemacht, zu prucfen, wie sich das Statut in unserer Frage zum goltcn- 
den Voolkerrecht verhaelt, Er rechtfortigto die lctiendigkeit seiner Darlegungon 
damit: Die Aufgabe dieses Prozesses soi es, dor ilunschheit zu dieneng und diese 
Aufgabe vormoego der Prozess nur zu orfuollon, wenn das Statut vor dem Voolkore 
recht bestehen koenne, das heisst, wonn dio Bestrafung Einzolner wegen Bruchs 
dos zwischenstaatlichen Friedens in goltenden Voolkorrocht bogruondot soi, 

Es muss in дог Tet geklaert werden, ob etwa gewisse Bestimmungen dos Statuts 
ncues Recht und somit Recht mit rucekwirkondor Kraft gesetzt haden, 

Eine solche Klacrung geschicht hier nicht, um don Geschichtsforschern Arboit 
zu crsparen, Sic werden wic allo Feststellungen dioses Prozesses, so auch ді озо, 
nach den Regeln froior Wissenschaft nochpruofon, violloicht ja ciner Arbeit 
vieler Jahre und sicher ohne Begrenzung der Fragestellung шй, wenn mooglich, 
auf Grund cincs noch zrocsscren Materials an Urkunden und Zurnisson, 

Bine solche Klacrung ist einfach doshalb unorlaosslich, weil das Urteil uober 


Recht und Unrecht davon abhacnzt oder abhacnsen kenn, ger:de dann, wenn man das 


- > 
1 


Statut als rechtlich unanzreifbar ansicht, Nehmen wir doh cinnal on, os waere 
so: Das Statut formliort nicht borcits ;oltondos Straficcht, sondern sotzt nouos, 
also nachtraoglichos Strafrecht., Was bodoutot das fuer dio Urtoilsfindung? Lues 
das nicht fuor. dic Schuldfraze wichtig soin, 


Viclloicht war das nschtraogliche :52sotz, das zumBeispicl den Angriffskriog 
unter Strafe stellt, nicht schon im Pflichtbojusstsdn der Menschen zur Zeit 
der Tat verankert odor auch nur vorbereitet zowoso;. Dann kann ja der Angoklar+o 
gar nicht in dem Sinn schuldig sein, dass or sic der Rochtswidrigkett  soinos 
Verhaltens bewusst gewesen ist, vor sich solbst sicht und nicht vor don anderen, 
Odor violloicht war das nachtracgliche Straf;osotza in oinon Augenblick оге 


2 


lassen, in dom sich gerade erst oin nouos Pflishtbovusstsoin bildete, aber noch 
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` unklar oder nicht allgemein war, Dann kann os jedenfalls sein, dass der Ange 


klagte nicht in dem Sinn schuldig ist, dass ihm die Pflichtwidrirkeit so 


Tuns oder Lassens bewusst gewesen ist, 


Jedenfalls vom Standpunkt des kontinental=curopacischen 


Strafrechts; 


ines 


aankens 


ist der Mangel des Unrechtsbewusstseins oin Umstand, den das Gericht nicht ausser 


Acht lassen darf, 


“ 


Dio Frage nun, ob das im Statut enthaltene Strafrecht nachtrao-li^hos 


recht ist, macht dann keine Schwierigkeit, wenn dio Dos 


3 


eindeutig sind und der bisherige Stand des Voclkoməoe] 


ә 


rechtsauffassung umstritten ist? 


rm? 


T ° à dx TAS ER Er HESE: e > DÄ en basch . 
Nehmen wir das orstes Eine Bestirmm es Statuts ist 


auslegungsbeduerftige Boi dor oinon L.uslogzung, dio sich bozruenden loo 


“ 


scheint dio Bestimmung als exepost-fi^eto-Gosetz, bei anderer 


4. 
Ç 


zm eg 


Doch wie, wenn wir mehr deutliche Vorschrift vor vn 


M 


oimaungen dos St^ 


S unbest 


haben odor dio Voel 


„uslezung, с 


ritton ist, 


55%, 


tuts 


kore 


nonrdeutig und daher 


^7 


GI 


nicht weniger rechtfertigen laesst, dagegen nicht, Nehmen vir das zweite: Dio 


Vorschrift ist klar oder durch Auslegung des Gerichts 


korrochtswissonschaft ist zum bisherigen Rochtszustand verschiedener 


sgcklaert, aber die 


"T ` 


es ist nicht sicher, ob wir nicht сіп ex=post=£facto=Gosctz vor uns habone 


In beiden Faellen muss дог An: zoklazto damit zchocr 


Normidrigkeit seines Verhaltens nicht bewusst wor, 


Ich zedenke deutlich zu machen, wic notwendig diese 


Prozosso sind, 


Nunmehr troto ich in diose Pruefung cin, 


Dio nusga gsstellung des Herrn britischen und dos He 


anklacgers sind grundsaetzlich verschicden, 


c 


werden, dass er sich 


V O ©. le 


Neinunss 


der 


Ervacgungen in diesem 


rn fronzoo 


Der Herr britische Hauptanklaczer hat, wenn ich іш recht verstehe} so argus 


montiort:$ 


le) Das freie Kriegsfuchrungsrecht dor Stanten ist feilweiso durch den Voolkor- 


bundspakt und spacter grundsaetzlich durch don BrisideKollo-Pakt bo 


der noch heute das unvoraondert zeltende Kornstuoct dor 


Dor darnach verbotene Krieg ist oin strafbaros Unrecht in und 


Weltfriedensordnim> 


gegenueber 


der 


Staatengemeinschaft, und strafbar ist dor Einzolyos der vorantwuortlich -ohondolt 


hat, 
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' 2.) Die Strafklage gegen Einzelne wegen Friedensbruchs ist zwar neuartig, zber 
nicht nur moralisch gefordert, sondern im Zuge der Rechtsentwicklung laengs 
‚faellig, ja einfach die logische Folgerung aus dem neuen Rechtszustand, Nur 
scheinbar setzt das Statut neues Recht, 

Und wenn ich den Herrn britischen Hauptanklaeger richtig verstanden habe, 
meint er: 


Seit dem Abschluss des Paktes von Paris gibt es in unserer Frage eine klore 


SE 
(2 
SA 
+ 


\tsordnung, getragen von einer einheitlichen Rechtsueberzeugung der ganzen 
Welt, 

Seit 1927 verhandelten die Vereinizgten Stanton zunaechst mit Frankreich, dann 
mit den uebrigen Grossmaechten ausser der Sowjetunion und mit einigen Nichte 
Maechten ueber den schluss eines Vertroses, dor den Krieg aus der Welt schaffen 
sollte, Was die Regierung in Vashington erstrobte, hat Staatssckretaer Kellogg 
mit denkwuerdigor Zindringlichkeit erkloert, noonlich: 

Die Macchte scllten auf den Krieg als ein Werkzeug der nationalen Politik 


verzichten und zwar ohne juristische Begriffsbestimmungen in einen auf das Prok 


tische gerichteten Sinn, schlicht und oinfach, unzweideutiz und uneingeschrncnkt 


ohne Vorbehalte, Donn sonst koenno nicht gelingen, was orwuonseht sois: don Kriog 
als cine Einrichtung, das heisst als cine Einrichtung des Voclkerrechts abzu- 
schaffen 


als dic Vorhendlungon abgeschlossen тогоп, hat Aristide Briand, der andere 


E) 


der beiden Staatsmaonnor, deren Initiative der in Doutschland oft sogonannto 


Kriogsacchtungspakt ontsprungon ist, boi der Unterzeichnung in Paris crklacrt: 
"Ehedem galt dio Fuchrung cincs зо.слоп Krieges als Ausfluss dos coottlichon 


Rechts und hatte in der internationalen Ethik dio Stellung cines Vorrochtos der 


ri 


Souveracnitact, Nun endlich ist cinom solchen Krier in Aller Form dos „echts 


5 
genommen worden, was scine grocssere Gefahr wars Scine 6esctzlichkeit, In Zukunft 
ist or ungesetzlich, ist or durch Veroinbarung wahrhaft aus dem Recht vorbonnt, aal 
Nach der Auffassung der beiden fuchrondon Stantsmaaner bodoutoto der Pakt 
von Paris cine Wandlung der Woltordnung an der Wurzel, wenn nur alle oder fast 
allo Staaten der Erde,insbosondere aber allo Grossmechte den Vortrag untor- 
zeichneten odor ihm spaeter beitraten, so vic cs dam geschehen ist, 


Ki 


Diosos soll dio Wa ndlung soin? 
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Bis zum Brioand-Kcllogg-Pokt soi der Kriog cine Einrichtung des Voclkerrechts 
‚ gewesen, Soit dom Briand=-Kollogg-Pekt soi der Krieg Hochvorrat an dor Voolkore 
rechtsordnung,.. 

Diese Auffassung ist von violon Politikern und Golcehrton in der ganzen Welt goe 
teilt worden... Sie ist die entschiedene Grundeinstellung dos einzigartigen Kommen 
tars zur Voolkorbundssatzung, mit dem Joan Ray weit ueber Frankreich hinaus auf 
dio Praktiker und Thoorethikor dos Kriegsverhuetungsgedankens gewirkt hat, 

Sie ist auch dio Grundeinstellung der anklage von 

Nuernberg 

Die Diplomatie und die Voelkerrechtsichre haben nach dem ersten Woltkriog 
und zwar nach oinor seltsam rasch ucborwundonon Sehrocksokundo in die alten боз 
leise zurucckgofundon, Zum Entsetzen »llov Gorjonigon, dio aus dor Katastrophe 
die Folgorungon,s alle Folgerungen zezogen vissen wollten: 

Die Menschheit hat damals eine "grosso Vision des Weltkriegs golabt, wio os 
Senator Bruco boi don Senatsverhandlungen ucber dio Ratifikation «os Paktas von 
Paris genannt hat, Ich weiss, wic umstritten die Persoenlichkeit und dio Leistung 
Woodrow VWilsons ist, Aber je weiter wir Abstand gewinnen, umso klarer wird, dass 
er-cigcne und fremde Vorarbeiten gluccklich benuctzond ~ schlisslich oinon 
schlechthin gonialon Gedankengang gefasst und dor derzeitigen Menschheit zogcbon 
hat, der houte so richtiz ist wic damals und der sich an besen wohl so zusonnone 
fasson laosst, 

Es muss oin Neuanfang gemacht werden, Dio tracischo Xott von Kriogon und 
blossen Waffonstillstacndon, dio sich Frioden nonnon, muss Zorrisson wordon, 
Einmal muss dio Monschheit Einsicht und iillon haben, cien riodon nach fost- 
stehenden Rechtsgrundsaotzen ohne Ruecksicht auf Siog ogr Nicderlage in Ginen 
wirklichen, nacmlich innerlich guten Frieden uoborzuloi/ng und diosor innerlich 
gute Frieden muss ?vrch oino organisierte Staatengomeitschaft orhalton und zrar 
gut erhalten werden, Dieses Erhalten und Gut=Erhaltonist nur mocglich, wenn dio 
hacufigsten Kriossursachon vorbeugend bescitigt wordn, nacmlich die Ucbor= 
rucstungen,. dio Geheimvertraege und die lobensfoindichen Erstarrungen dos 
status quo infolge dor Einsichtslosirkeit dos dersätisen Bositzors, 


Dic Menschheit ist diosen Weg nicht gegangen, Ud men sollte sich nicht wun- 


dorn, dass sich unter denen, die im Lager dor Bogogten oder der Sieger gegen dio 


12596 








IA 


lo Juli-M<EVS7-Voclrol-Braun 
Instrumento von Vorsaillos, St, Gorma ain, Irianon, Nouilly und Sevres секлотрѓЪ 
haben, gerade auch diejenigen befunden ho ‚bon, die einen wirklichen, einen halte 
baren Frieden orstrebton. Als dio Regierungen der Sucdafrikanischen Union und 
Kanadas in ihren Antworten an Staatssokrotaor Hull auf dessen Grundsaetzo zur 
Friedenserhaltung vom 16, Juli 1937 in ganz ungowoohnlich scharfen Worten dio 
Abaonderung aufgezwungener ungerechter Vertraege als unerlaessliche Voraus- 
setzung fuer cinc wirkliche Bofriedung der Welt bezeichneten, folgten sio einer 
der grundlogenden Einsichten des grossen amerikanischen Praesidenten, 

Die Monschhoit ist Wilson nicht cofolgt, 

auch fuor dio Mitglieder des Voelkerbundes blicb дог Krieg das nur in Ein= 
zolfaellen verbotono, im ganzen also normale Nittel dor Streiterledigung, So 
sagt noch im Jahre 1930 Jean Ray, Dor Voclkorbund hat sich nicht als Fuchrer 
in dio wahre Friedensordnung, ja nicht einmal als cine SGonuegende Brenso gezon 
ein voelliges Zurueckzleiten in don alten Zustand erwiesen, Denn іп dor T^t: 


dio Welt ist voolliz zuruock-oglitton, 


H 


Dieses nacmlich ist dio in unserer Rechtsfrase alles entscheidende Tats-c 

Vor Beginn des zweiten Weltkrieges war das ganze System der kolicktiva 
Sicherheit ouch in den spacrliche ansaetzon, dio os zchabt hatte, zusnmmenzo= 
brochen, und dieser Zusammenbruch war erkannt und von drei ‘Toltmacchten aus- 
druccklich oder in schlucssiser Handlun; doklariort, mit vollom Rocht dokloriort, 
Grossbritannien hat das zu Reginn dos Krioros sezenucber dom Voolkoround 
druscklich festgestellte Ich will das sofort „cigen, Dio Sowjot-Union hat don 
deutsch-polnischen Konflikt einfach nach den onotzon des klassischen Voolkor- 
rechts uebor die Dobellation behandelt, Ich werde das alsbald darloren. 

Die Voroinizton Staaten haben dis strikte Noutral iitaet erklaert, Dio Trag- 
weite dieser Erklaorunz werde ich dann orlocutorn, 

Das Systom dor kolloktivon Sichorhoit ist viol unstritten scovoson, Es kann 
nicht "leichguolti: sein fuer die auch in diesem Prozess fundamentale Frazo dos 
Rechtsbevwusstscins der Welt, dass diosos System cinem so hervorragenden Voolkore 
rochtsjuriston wie dem Amcrikaner Edwin Borchard 1938 - zu Rocht oder Unrecht = 

' 
geradezu als friodensfoindliech und als Kind dor Historio unsoros Zeitalters ore 


schien; und der Zusammenbruch mag vielerlei Ursachen gehabt habons gewiss ist? 


Der Zusammonbruch ist von den genannten drei \eltmacchten GD ap September 1939 


2 
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bescheinigt worden und zwar nicht etın als Folge des deutsch=nolnischen Krieges, 
` le) Am 7% September 1939 hat das britische Auswnertige Amt dem Generalso- 
krotoor des Voelitcerbundes orklacrte 
Die britische Regierung bebe am 5. Fobruar 1930 die Pflicht ucbernomnen, sich 

auf jede gegen England gerichtete Klage vor dem Stacndigen Internationalen Go- 
richtshof in Haag oinzulasson, also auch auf Klagen, dio andere Staaten wegen 
cincs Vorheltens erheben koennten, mit dom England in einem Kricge nach der 
Meinung der Klaczer толоп das Voclkorrocht verstossen habe, Die britische Re- 
sierung habe diese Regelung ucbernommen, weil sio darauf vertraut habe, dass 
der durch die Voolkorbundss^tzung und den Pakt von Paris geschaffennipparat 

der kollektiven Sicherheit funktionieren vruerdos denn wenn das der Fall vraoros 
Косплъе, да England selbstvorstacndlich keine verbotenen Kriege fuohron, soin 
Gecner violmohr dor Ànzroifor soin wuerde < cine Kollision zwischen England und 

on jenigen Staaten, dio trou жи: Sicherheitsmechanismus stucnden, aus den Hand 
lungen der britischen Soemacht ueberhaupt nicht ontstehen, Das Vertrauen der 
englischen Regierung soi jedoch enttaeuscht wordens Seit der Bundosversammlung 
von 1938 sei kein Zweifel mehr moeglich} dass dor Sicherheitsmechanismus nicht 
funktionieren wucrdog or soi vielmehr totsoochlich vollstoondig zusammenzebrochen; 
eine Reiho von Mitrlicdern des Bundes habe schon vor Ausbruch dos Kriczos ihre 
strikte Noutralitact orklaerts 

"Dor onge Moch^nismus, der den Frieden aufrechterhalten solle, ist auscin« 

e«ndorzoflozon," 
Ich werde noch zu zcizen haben, wic schr dio britische Rerierunz mit ihrer Fest 
stollun: im Recht wor, Ucbri-ons hatte dor britische länisterpraesident Neville 
Chenberlain boroits am 22, Februar 1930, also vor dom sogenannten Anschluss 
Ocsterreichs, im Unterhaus die vocllirc Leistunssunfachi-keit des Systems dor 
kollektiven Sicherheit proklomiorts or sastos "Zur Zeit der letzten Wahlen konnte 
man noch hoffon, dor Voclkerbund werde kollektive Sicherheit bewirken, “uch ich 
һоро os gerlaubt, Jetzt „laube ich es nicht, Mohr nochs Wenn ich recht habc = und 
ich Loupe fost, dass ich recht habe = mit meiner Bohauptunz, dass der Voolkore 
bunc. in soinor houtizson Verfassung unfachi:; ist, fuer irgend jemanden kollektive 
Sicherheit zu schaffen, dann saze ich, dass wir nicht versuchen duerften, uns 


v 


solbst zu tacuschony und “dies ist noch vichticore wir duerfen nicht versuchen, 


kleine schwache Staaten zu taeuschon, dass sic denken, dass sio vom Voclkerbund 
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gezen Anzriffo beschuetzt werden wuerden, und dass sio sich darnach verhalten, 


# 


‘Wissen wir doch, dass dergleichen nicht erwartet werden kanne". 

Dor Genfer Voolkorbund war "neutralisiert", wie cs spaeter Noel Baker im 
Unterhaus hocflich ausgedrusckt hate. 

2e) Angesichts der richtigen Feststellung der britischen Regierung in ihrer 
Note vom 7e September 1939 an den Voelkerbund ist es kein Wunder, wenn die Sowe 
Jet=Union den deutschepolnischen Konflikt nach den alten Regeln der Machtauses 
einandersetzung behondelte,.Im deutschesowjetischen Grenz- und Freundschafts- 
vertrag vom 20, September 1939 und in der gemeinsam mit der Reichsrerierung ab- 
gegebenen Erklaerung vom gleichen Tage steht die Regierung von Moskau auf dem 
Standpunkt der Debellation Polens, dehe der Ausschaltung der Regierung und der 
Wehrmacht Polens, Es ist keine Rede vom Pakt von Paris oder von der Voelkerbundse 
satzung, Die Sowjet=Union nimmt die kriozerische Beseitigung des polnischen 
Staatsapparates zur Kenntnis und zieht die ihr richtig erscheinenden Folgerungen 
daraus, einig mit dor Reichsregierung darin, dass dio Neuregelung der Verhaoelte 
nisse uusschliosslich Sache dor beiden Reiche soi, 

Es ist deshalb nur folserichtig gewesen, wenn sich die Sowjot-Union im Коп 
flikt mit Finnland im "inter 1939/1910 auf don Boden des klassischen Voolker- 
rechts stollto, Sie ging ueber die Reaktion dos Voclkerbundes hinweg, als or, 
dio ànwendung dos Sanktions=llcchanismus nicht oinmal erwacgend, mit einer bloss 
schoinbaron ¿mwondung eines Satzungsortikols, dor ganz anders gemeint ist, feste 
stollto, dio 5owjoteUnion habe sich als Angreifer solbst aus dem Bunde ausgoe 
schlossen, Der Bericht des Schweizerischen Bundesrat an die Bundesversammlung 
vom 30.1.1910 versucht, dem aus der politischen Jirklichkoit ausgeschalteten 
Voolkerbund dzs Gesicht wahren zu holfon, 

3.) Der Praosident der Vereinisten Staaten stollto am 5. September 1939 fest, 
dass zwischen mehreren Staaten, mit denen dio Union in Frieden und Freundschaft 
lebe, der Kriegszustand bestehe, naemlich zwischen Deutschland einerseits und 
England, Frankroich, Polen, Indien und zwei der britischen Dominions andererscits, 
Jedormann in der Union wurde zu stronzstor Einhaltung dor Noutralitaotsvorschrif- 
ten verpflichtot, 

en hat in den Veroinizten Staaten aus der Zeit der Vorverhandlunzen gewusst, 


dass Buropzn und besonders England und Frankreich den Hauptwort des Kriegsacch“ 


12599 








auta ITT 


tunsspaktes darin gosehen haben, dass dio Vereinigten Staaten im Ernstfall sktiv 
rdon wuorden, Der britische Aussenminister hatte os am 30,. Juli 1928, also 
vier Wochen vor der Unterzeichnung des Poktecs crklaort, Bei den Verhandlungen 
des zmerikanischen Senates ucber die Ratifikation dos Vertrages hat besonders 
dor Senator Moses mit Nachdruck darauf aufmerksam zomacht,. Der Senator Borah 
versichert in jenen Tagen, dass es voellig unvorstollbar sei, dass dio Voroinige 
ton Starten ruhig zuschen wuerden, Nach den diskreditierenden Misserfolzen der 
Politik der kollektiven Sicherheit in don Facllon der Mandschurei und A4bessinion 
hatte die Welt dio beruchnmt gewordene "Quarantacne''=Rede des Prncsidenten Frank 
lin Roosevelt vom Be Oktober 1237 und die "Haltot-Hitler}"-Warnung desselben 
Praosidenten vor und nach "Muenchen" als Ankuendizung verstanden, dass dic 
Union boim naochston Fall handeln wuerde, Die Noutralitactserklaerung von De 
September 1939 konnte Also nur bedeutens Auch dic Vereinisten Staaten nehmen 
conau wic England und dio Sowjet-Union don 20521110 inbruch des Systems dor kolloke 
tiven Sichorhoit als Tatsache hin, 

Dio Noutr2litaotsorklaorung ist vielfach als dor Todosstoss fuor das Systom 
en-zosohon wordons. Dio Roriorung von Washington "тордо einen solchen Vorwurf als 
unrcraochtforti st zurucckvcisen koonnon, Denn das System war schon scit Jahren 
tot, soforn man ucborhoupt glaubt, dass os jo wirklich zclebt hat, ¿bor viclo 
sahen dio Tatsache, dass os iodenfells jotzt nicht lobte, orst, als das grolle 
Licht dor ^morikonischon Noutro»litaotsorklacrung ouf sio ficle 

Am 1, September 1939 war schon Irenzst ucber dio verschicdanen Versuche onte 
schiodon, dio soit dom orston 'ltkrioz untornommon worden sind, um dio "апат 
chischo Woeltordnun;" dos klassis schon Voolkorro ‚chts mit oinor besseren, einer 

` kaq hon Friodonsorónung zu vorto uschony dehe in der Staatonwelt einc allco. 
meine Rerelung lebendig werden zu lasscn, wonach os rechtlich verbotene und 
nicht verbotene Kriozo zibt. Diese Versuche voren noch dom Urtoil dor groosston 
Maochto der Zeit zusammensebrochen,. Dic "mocssten Militaormaochto der Erde 
prallten aufeinsnder in einen Ringen mit allon Kracften, Fuer die Anhacnger der 
materislistischen Goschi.chtsauffassung war o8 cinc zweite Phase in einem uncre 
bittlichen casetgemaossizg - «brollonden Prozo8s8, bci dem dio Geschichte mit sou= 
vornenar Gleichrmueltickeit ueber diplomati. schejuristische Konstruktionen hinwoc= 


` 
Pd ^ ^y 
ане Т 


- 
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Dio Mehrheit dor Voolkorrechts-Juriston der Welt stellte denn auch fest: Im 


l, duli-M-5-11-Braun 


Goltondon allzomeinen Voolkorrocht besteht dio Unterscheidung zwischen verbotenen 
und nicht verbotenen Kriegen nicht, Hans Kelsen hat das im Jahre 1942 nach sorge 

acltiger Durchmustorung der Literatur in sciner Schrift "Law und Peace in Intor- 
national Relations" darzetan, Er selbst gchoerte dabei zur Minderheit, die don 
Rechtsunterschicod zwischen gerochton und unzcrochten Kriegen gelten lassen will, 
Umso wichtiger ist cine Feststellung, 

Vir muessen aber nun fragen: Tut man denn ucberhaupt recht daran, vom Zu- 
sammenbruch des Systems der kollektiven Sicherheit zu sprechen? Das setzt voraus, 
dass oin solches System einmal bestanden hat, Laosst sich das wirklich behaupten? 
Das ist cinc Frage von groosstor Bedeutung fuor diesen Prozess, in dem der Anklage 
wesen Fricdensbruchs das Bestehen cincs weltweiten Rochtsbovwusstsoins zu Grunde 

Vor uns stoht ouf dio Tragoodic dos Briand=-KRellosg=Paktes, jene Trazoodio, 
an dor wir allo so zolitten haben, wir allo, dio boim 4bsohluss des Paktes jubel 
ten und spacter, nach ciner ersten Zeit dor Depression, dio Stimson-Doktrin als 
einen lacnzsst foollizon und fuor dio Erreichuns eines wirklichen Fricdens unore 
lacssliohen Schritt und als oin crmnutizondos Zeichen cines neuen Aufstiogzos bo- 
cruosstene 

Dio Voroinizton Staaten hatten 1927 und 1920 cin grossos Ziel im Auge, vio ich 
schon зао, Im Voolkorbund hatte man nur mit halbom Herzen und nur mit halben 


Mitteln das Problem anz 


ofasst, und dadurch dor Sacho ciner wirklichen Friodons— 
ordnung vielleicht mehr scschadot als zonuotzt, Das Genfer Protokoll war Ges 
scheitert, Kcellosz wollte nun alle Schwiorigkeiten, die das Problem ороп cinmal 
hot, ucborspringen und dio "Zelt mit unbekuorirtor Intschlosscnheit ucber den 
toten runkt himrerweissen, Der vorooffontlichto Vortrag mit scinen zwei Artikelns 
mit dom Kriossverzicht und mit dor Guctopflicht, schien dic Schnsucht oinor 
Monschheit zu orfucllon, dio endlich dio bofroiendo Tat schen wollte, 

Abor dic Schwierigkeiten, dio man ueborspringen wollte, sind zum Teil in dor 
Sncho besruondet, Und keine Vorschriften irgend cines Gosotzczcbors koennen sic 
je vocllir beseitisen,. Denn selbst, wenn man unzwoidoutigo Masstacbe dafucr haette: 
Wer unter den irrondon Menschen hactte im Streitfall die Lutoritact zu ontscheiden 


T 1 


Aber mon hat ja nicht einmal unfchlbaro Masstoobe fuor Angriff und Vortoidizunge 
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zanz ando nic Y j 
omo Geschichte kennt, Wenn schon jemand ueber scinen Schatten springen 
koc С) ^ ë Í 
koonnto, dor Schatten der Europzor ist so viol laonzer 
£ т C^ Ф 
als dio Wc үр 
; dio Welt don Notenwechsol der Vorverhandlungen mit allen Bogriffsbo 
Ea LII d с. ы -— 
stimnungon, Auslozung i | 
con, Auslezungen, E z 
, Einschraenkunzon, Vorbehalten kennenlernte, da wurde 
offenbar. vio weit die Mei ^ j 
nbar, vio weit die Meinungen der Regierungen hinter dom einen Wortlaut 
ausoinandergin-z y j 
S ıderginsen, Men sah die unverhuellte, ja bittere Kritik der Sowjet 
Reziorunz an dor өй | | 
37 | е or Чез.^ y f? ur 3543 D en A 
ë erung dor Vestmaechto, abzurucston und so die uneriacss= 
icho V ausse E Q j dp j 
1 oraussctzung fuor eine wirksame Bofrioduncspolitik zu schaffen, weiter 
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cowisson Weltzozondon, an jenem Vorbehalt, dor 
oft als dio britische 1 
S dic britische Monroc=Doktrin oder als Chanborlain-Doktrin bezeichnet 
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wordon ist a SS ass in W ] 
s und man wussto, dass in Wahrheit nur cinc fornollo Einigung hinter 
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schriften standy dass nicht zwei Macchto voolliz das Gloicho unter den 


Vertrag vorstondone 
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Nur ueber Eines war voollizge Einigkeit gewesen: Der Vzrtcicigirgskriog ist als < 
unveracusserliches Recht jedos Staates erlaubt; ohne ciosos Recht riot cs kcinc 
„ouveracnitact; und zwar ist jeder Sizat dor alloinigo Richter Garucbcr, ob cr 
in Einzelfall cinen Verta cisungskricg fuchrt. 

Kein Stcat der iilt ist damals borcit gcowescn, cine fremde Gerichtsbarkeit ucbc. 
dio F.-^o anzgunohüon, ob soino "ntschlucssc in dor letzten .xistonzfrogo bc- 
rochtizt waren oder nicht, 

{cellog hatte іп der Noto vom 25, Juni 1928 an allo mun Verhandlungspartner 
orklaort* 

"еее Das Recht dor Verteidisung eee gchoort zum leson der Souvcracnitact 

und ist boi jedem Vertrag vorousgosotzt, J. or Staat ..... ist ganz allcin dazu 
berufen, zu entscheiden, ob die Verhaclinisse so licgen, cass cr .us Grucnden 
der Vortoicigung zum Kricge schreiten muss." 


-. = 


1 Tn. 4 ua I m з 1 ^ pm ^ mi EN? WER T" "ә 1 || т , A she A gem r. ` bw ai ТТ e ~n 
Dio Fricdensfrounde waren grausam onttacuscht, Was sollte cin solcher Vortrag 


ucberhaupt ? Sie haben nur zu schr Recht gehabt., 
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Schr bald darnach hosrten sic uit noch srocsscerir .r;ucr von Con Verlauf 

T a s ` 1. e" OH a y YA ` ne : - ` e en ër 3 "ч `. ap: - “1 „ Ah Ch del О — - 
асг V.rhandlungen in amcrikanischen Senat. Dio Ratifikstion wurde zwar mit 


85 Stimmen gesen l bein bci venigon Alchtstinncncen bsschlosscn, aber wonn 


— 


schon hinter боп Unterschriften dcr Vortragsstzaton kcino sachliche „inisung 
stand, so nun noch viol weniger bin op dem Abstiinungsor(obnis ii Sonat uur- 
jenigen \.cltmacht, сіс idcoll unc forzoll fuohrtc, 

Dio Verhandlungen im Scnat, dic wegen ihros ticfen irnstos unc ihres hohen 
Nivoaus fuor iumer denkwucrdig bleiben, haben gezeigt - und nonroro Sen-toron 
haben das auscruccklich gesagt =, Coss dic Шоіпоп оп ccr Sensoren zwisehen 
zwei. voltwcit ontfornton Polon schuenktcn. Fucr (ic zincn vr dor Vortrag gera 
zu dio opge dor Zeit, fuer moto wvortlos odor -llonfalls cinc schwache ocer 
froundlicho Geste, cin volkstucnlichos Schlagwort, cinc ¿mt intornotion-lor Ku. 
fucr andere cin fruchbb-ror Bocen fucr allo kucnfti:son sric;;, cin sigentischc: 
Stuccl von Houcholoi, ja cio Logalisiorung cos Кріогоз oder por Cio Loralisic- 
rung der britischen \.clthorrschnft, Cio Gerontiorun dos unn.zocav$on statusquo 


von Versailles fuer .nrlonc unc Tronkriich, 
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Sehaorfor noch als dio russische Noto kritisicrten cinigzo Scnatoren cic voclli- 


^ 


ro Unbostiuuthoit der Vertragsvorschriften, Und wonn man Cio Ariilocrung Kollorgs 


ucber das Vertoidizungsrscht, dic noch dem lällen dor Untorzoichnor-Stzoton 
interrierendor Bestandteil dos Vortrags war, bein wort nahwi: ¿olenor Krics war 


dann ucborhoupt verboten ? 


Ze cob bittcerbocs ironischo orto im Scnst, 
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er nichts gowonnon, Nach Cor iiolnun;, Ges grossen amerika. .schen Voclkerrccht- 
lors Philip üarshall РВОМ hat der Pakt nit scin.r Unfschi, kcit cio fucrcehtor- 
licho "issgeburt des " uncrkloocrton Apioc;os" unwisscntiiéh zur 1% (obracht. 
Diojenigen, dio короп Versailles gekaempft hatten, Deutsche unc Wicht-Loutscho, 
woil dor Fortschritt verbaut soi, und diejenigen, cic ccn Vocliorbund kritisicrt 


AA zm Doutscho d Mieht-Doubscho. voil or dor Fortschrittsuillen cher 
е! | — w win. ` ¿+ ‚4 - —— — jt U < 2 V ¿L ee М 
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nlcht AUSTILCAT ^bor uncrlacsslich ist wenn wirklich cinc Gerantic cos Fricco 
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Zustaonde aondort, damit & s Lobon das Ventil bekommt, cas cs haben muss, soll 
os sich nicht in cincr Explosion Luft chon, 

бо тіс oin Staat nur boi subor Gosctzzchun,; und boi richtzciti;er anpassun, Gor 
Orinunz an cas voracnüorto Leben, wonn ucborhoupt, Шоу luoicnon vorzcicon inn, 
so ist os ouch fur dic Stastonzaicinsenoft, .ilson hatto Cp GO uch ^n ¿lLoscs 
EE gedacht, wie wir sonon, Dem not couch и„оппшу; сего olnor cor 
crossen onjlischen Voolkcrrocntlor, cinor сог bcocisu rton, Cor unbecin;ten 
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und vorwaortstroibonccn LGL ор 008 paktcs von Paris, Nehcir, 18 cr ia Jahre 
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1936 
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ороп Cio kollektive Govalt dio kolloktivo fricclicho i(cvision cofsonrlich 
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oncrikonischen Voclkerruchtler 2 d und EFZN,ICK in ihren CD D^rstci- 


lunrcn Cor voolkorrechtlich.n Lege kurz vor Com zuciten .cltkrioj/. 
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Schaerfor noch als dio russische Noto kritisiorton cinigo 5onotoron cic voclli- 
ro Unbostimitheit der Vertrassvorschriften,. Und wenn поп io Arklocruns Kellogg: 


ucber das Vortoicdigungsrccht, dico nach dom lillen dor Unterzeichner-Stnoten 


E 


intorrioronóor Bestandteil des Vortrags wor, bein «sort nahm: 5olehor hriog war 


) 





dann ucborhcupt verboten ? 

Ze cob bittorboos ironischo \.ortc im Scnat. 

Mit dioson Pakt von Paris wor, venn 21108 so blicb, wie cs beim ¿bsculuss stanc, 
gor nichts gewonnen. Nach сог jleinuns, dcs grossen omorikou.ocnon 
lors Philip iicrshall PRON hat асг Pakt mit scin.r Uniachi kcit cio rucrcehtor- 
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liche "isszeburt ces MU uncrklacorten Briones" unwisscntiich zur 1% gebracht, 
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Dio Coutbscho Reichsrsz;icrung hatte uobrirons in Stresemanns Moto an con amori- 
kanischen Botschafter voi 27. pril 1928, als sio соц Vorschln: kcllorss vor- 
boh-ltlos zustiiuudtc, auf cicses alle onccron ucberschattinde Problem hincowiosci 
Das Ргор1си dor "kollcktiven Revision!" ist auch spacter nicht crasthaft ange- 
fasst wordon,. Das ist schon dcshalb nicht verwunderlich, weil cinc solchc Sin- 
richtung ihr.m \iosca nach voraussotzt, dass dic Staaten auf ihro oouvoraonitact 
verzichten, Unc ist on cinçn solchcn Verzicht in unscrir Zelt zu Conkun ? 
Philip BRO.N meint aclanclolisch,vcniscer Conn 
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Dio Coubscho Reichsrs;icrun; hatte uobricons in Stroscuonns Note on Соп ameri- 
kanischen Botsch-2ftor vom 27. LL 1928, als sic соп Vorschlag Kelloggs vor- 
bch-1tlos zustiiuitc, auf Gicscs alle anccron ucberschattinde Problem hnin;cwloscr 
Dos Problci Сог "kollektiven Revision" ist auch spactcr nicht crasthaft ango- 
fasst wordon,. Das ist schon deshalb nicht vcrvunccrlicn, weil cinc solch. Hin- 
richtung ihr_m losen nach voraussctzt, lass dio Staaten ouf ihre oouvoraonitact 
verzichten. Und ist on cinen solchcn Verzicht in unscrcr Acht zu dinkon °? 
Philip BRO.N meint melencholisch,wenizer Conn jo, Lcsh^lo wor such cin wirklich 
Schritt vorwaorts pn der Frago, міс nan den nrio; rechtlich vorionon koennte, 
nicht Gonkbor, 
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le dulde Bach, Otto 


Sie knucpfen sich an ücn Namen cos amerikanischen Stanissckretz rs Stinson und 
d MS o EP sb lcs Mood m. E T TTE CC ` FR ` 
an dio arbeit cor Budapester Tarung der Intornotion:l Law ¿ssocistion von 1924. 
Un das zu verstchen, muss men sich cinmeal auf con Stoncpunkt sucllon, dor Kollo 
2 2 
wk baka wisklieh roehtlioh fassbsr соп und vorbohzltloson Ver 
Гоо IL wirklicn ooOonullci IIS5SOTT соп unz wclLücu L: Gn unc vorDJoixk. oloson or- 
zicht cuf соп krio; gebracht., Dann ribt os cben koin Recht meoir, noch Belicben 
L 2 
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Kriose zu fuchron. Der бодоп ces Verbot gofuchrto hricg ist cin Terstoss го, on 
Сіс Ordnuns сор Strotengemeinschrft, Und sofort steht clo Frago vor uns: 
(ann Cio Hochtslo:;o des rocntswicrir ansreifcnden Stnrtes gleich soin corjoni; o 
u u ur - = 
des rechtswidrig апгогріѓғҒопоп ? 
„enn mon darauf зог: ncin, vio zum Boispicl dor cinflussroiche fronzocsischo К 
menter dor Vooclkorbuncss^tzun:r;, ЈМ Haf, sini «ann nicht cic wichiisstzen Gruna- 
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` Der Angreifer-staat hat im Kriogo dieselben Locnto па Pflichten vio cor in- 
gesriffenc, naomlich (ic ucberkomiucnen kriorsvoolkcrrochtlichon,. Dor Herr fran- 
zoesische Haupbankla.Bor scheint nir, wonn ich rocht vorstcho, von dieser 

Linico abweichen, dic vollen Konsequenzen jococh nicht zichen zu wollcn. „ber мс: 
in dor juen;sten Praxis der starben sonc ich nirscndwo Cio Noizun;, voii DIS- 
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Wo cn, HollonC und Selwecen foliten iit iarer Koppuahr scner drlcecorunt VOm Like 
Juli 1938. Das Versanen dos Vool:orbunccs war Cor Grun, Com such cffon ;unannt 
worcon ist, 
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Dio an oincn Konflikt^nicht botoili ton Starten solicn sich als 
Sbastontomeinscheft verhalten und zwar schuetze vor dio Urcnung сор Stasicn= 
conoinsceh-ft stollen, incon sio доп Sioror, wonn or JAnrreifcr cCovcosoen 8 in soll 
to, (io „rerkennun; дог Frucchic solnos Sioros verwisern, 3olno Gcvoelt-L^50 so. 
nicht cinnal zwa Schein zur Ücchis-La;c worcon. Lo. it wirc cr uà con Gowinn ` Ges 
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Daruobor kann ^s krinen Streit бодоп, Dor Brasilianisch ^ Vertreter BR..GÀ 
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hat sich ein Verdionstcdanit orworbon, dass or aui aor Qe Bundosvcrsonmlung, 


1921, cine Solch^ Politik dor Voolkorbundsmit;li^dor unter i^m Namen 
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Ó" allcoiéino Rechtsblockado" vorschluz, Dor finnnisch> Vertrotor PROCOPZ logt 


1930 vor der Bundesvorsar mun-lun; den Агі,.10 dor Satzung in dissem Sinn aus. Di 
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Notan dos ncsibudinshn Staatsokrotaors STISON von 7. Januar 1932 an China 


und Japan гареп den Gedanken ^in woltw tos Echo, Ihren Inhalt mnnt man g^- 
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‚solution сэт 


H+ 
A 
4 


woshnlich Stinson-Doktrin, Dor VÜOlkorbund nahm dia Doktrin a 
Versonnlun:; von 11, Narz 1932 auf , Dor Gedonke kehrt dann in Pakt von Rio d 
Janriro von 10, Oktobar 1933 und in con Budapostor aptik^in voa lO, S^ptonb^r 
1931 als K^rnstuock wirdar.D-r Konflikt zwisch-n Ita ion und àbossinien 1935/ 
wurda Сот о 89^ Proo^fall, der unhbar Sain oder Nicht-Srin d^s Systons der 
kollaktiven Sicherheit antec chi^d:s Der Vonlterbund bezrichnrtr danals oin Gros: 
mzchteiit li^ als ınsreifrr undi voruaon;to wirtsensitliche Sanktionen, ^r 
schrockto dann aber vor сеп nilitarrischen Zwan:smasenehurn zururck und qu-al. 
te sich schliesslich nach Italinns Sing in Varfahroneunbation vor allen der 
XV III,Z2undesversanu:lung um sine nr pk auf dio Fraza, wir der Bund ohna off- 
noy Vorrat an soin^r Vorfassuni das an;^triffeno iit-li9d, das Klaimacht- 
Mitclicd .4buessini^naus der Listo der lobandan Sta-ton str^oich^n un. als Teil 
des italienisch-n Inporiuns anorkonnon koonno, auch Ein Улги ton болп 
druackt^n die Sé4inson-Doktrin nicht Jurch, sond»rn hi^lt^n sich strong nautri 
Dies alles muss man wissen; und wissen xus man, Cass -i^ ^n:;liseh^ mnori^run:; 
1 20. Frbruar 1935 durch dtan Lord Chancellor, Visco unt SANKZY, von den lori- 
sch^n .,usvUick^lun:;^n (^x-plications) h )»flich, abor b^stirn aoru^ckto und 
air alta Yahrhrit chrta: nicht zus dor Lo iX kommt, was rocht^ns ist, sondi^r: 
aus Cap Goeschicht^, T ^in^r spaot^ron CGolo;^rh^it, als mlich Sta2ts sakra 


taor CORD DLE HULL allon ascht-n op 16, Juli 1937 ^in^ Dgrl^ un. dor апетг1Ка- 


- РЕ 


nischen Prinzipien dor Politik утрор сорот hatta, varnt^ dia portugicsischa 


Rozicrung vor den "abstrakt ^n uni vrall C^LTi^inorni^ón Noi-unc naneh-or Jurista 


_— - - - — 


sio warnte vor dor Sucha nach vinor Zinmitsionvl uni vor don un^^nu^r^nà^ 
Studiun dor c^sehichtlicn^n @ себейин 

Wir Stollen Í^s чү 

liindestens schon n^hr^ro Jahr^ vor 1739 7000 es in dor wipklichk^iU Ins zwisch 


staatlichan Lebrns kaina wirksme a& 1 lc o m s in = vorliorrochtlichn 
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es wt e 
B^nborror 


Resclung ucber vorbotono Krio(. 
In Bowusstscin бог loitcnoon Staatsmacnner und сог Vooclko 


omoino Ro olun; existicrt, 


м 


Das ist ja der innoro Grunt c Tuor, 


don зротіс11 с п VooMcrrochtsro, olun: 


чес 
schlossen Comp jeweils zwei Zocken in 
lichcn Laco Vortrac;o nit com Ziel dor 


'"laohrond des zweiten \:cltkricscs nun hat sich Cio Ho, lorvn, 


stazton ontschlosson, Grossbritonnion zu helfen, 


+ - e 


огиогроп, und es bek-mt speetor die Pacht ~ unc Leih-H 
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dass inner sincrker unc 
bsschritt.n wurde 
^onauer Kenntnis ihr 


Sicherung Ges PFri.cons 


En. dend konnte 
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immer wifasscnder c. 
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OT DC вола cren suschl 
Z2vILScnNzN anncne 


is №: - EX x s csi CEDE di and bai o Kar Ser 
Oef?ontlichkoit wurde сіе Michtihr- Noutrolitzot dieser Hiifsokto in ihrom leso: 
> m vaya CÓ А дау ТРЕЕ e. NV A Ke "PU E, TIN T pt 1- z ch, 
erkannt, von den einen bokicgi, von «on anderen DOLFUCSSL, L là onsesriilen, 
3 WO ар H e gg h^! nr. - Yi. ^ ` "3 -» ^ 7 1 may, l- rwv dii ы "e 
beld vortoeicijt. Mit vollen: tocht i hon dio Vertaicirer der hLassnachmen vor cor 
- еч "b 1 Cue a тт єч 7v e) Cie E T 144 > б’ a ` + 
amerikanischen Oeffentlichkeit, vor Allen Stimson und. Согсе1] Hull, gar nicht 
en ` Ра A í +. ems 4 ы nf t ^ p f re LS Yak 7 +" DE? es) ] 
vo ilu, S1C als neutralit (68.,,212088 ZU IC chticr t3. ОП» 217 OCPICICI) бі 
s var In el P ” туух D- ^" d = à Aen Á ^ < 15 ° IE ^ "a e sarl e v. et E Tle 
wiclnchr auf den Pakt von Poris in sciner „uslogung curea (Ic Luscposucr artike 
Da e у^? T 3 Ki S +> ect Sen > 1= Trs C r. : f ar Lë C 13 443^! ` € b nn 4 t e 2^ WW | ^ yn | + 
La ke Wc IC; "Lc WI sahen, 11 22А V LSC Qui OY TG war kind L TERT Jer ik ek, kal aM bt GI itU em 


"^ er — Ber AR 3 M e ll£--- er Sa ` ` ы ^ T Y "w^. e r Е m. 1 J em" 
fassun:: von Соп zucllen Cos Voclkon ^ecelibs schon im danre Ly r.chtsirrl; 5ZcWoS 
„ә / ^ 
Tr 1 VR Ki " 3 - "^ e ы 3 d M M 35 gn "d e v^ SÉ: , - e Vi wa 1 ` CH ~ 
Nach Cor Zntwicklun; der Pingo soit com lt licnischon Siez uocoor ..bossinicn Di- 
en oh ° De, az ap Ña KR, Ge 14 41! 2 ^e ЭТА лије е, 
werten sich solch. Zrosricrunen Vocllir 5usscrholo -or HG irklichkcit,. 536 
s с d EN . ^. ` A 22 s " E E _ ^ e ` 1 de x , d > D 1 P. = x 
Clcnoon aaor lic2niscnon auser ncorsotzun:;c.on unc NALTLEN БОЛО CS yy LD LUGE ^S 
Lb. 1 ` 2 ` < 1 \ À Y t. ` ^ + А 1- IA 1 Ф - L m + w" 
Vo ЙМ өз ^"ochu Kocinc unn tu el Doro DGCGUGUIU ц DGN kocnnen. UN. ` y slc 2wiscnon 
Or nnd on ek KE г сууу | naar OS Im hanttiin Si I senl arena cov ht c 
ссп 2 bi LC Le Ä ` US, i v ri Fé МЛ 16197010! ИОТ CC ь Veh vli 3 [1 ker Lu wii Ú Je Зо SC LGL ЖЕ E š L Ú ку 
\ r T^ rm e? Ta, 1 ү s 4 Das CQ. an! lat Pont ^n м dier Ir? 1 c på naj ` 
5С 1осрі un 1сп Kocnncne s 4.2 OL >» м „© T AL t e U x un, wil Ken CH Lu uL ^t 4 LOSL Pr 


Rin-cns nicht cin Recht hactsen schaffen koennen, as man iu Fricccn nit so 
violon sls utopisch enthucllian Versuenen verrchlich crstrobt inito, muss cas 
wirklich erst boheuptet ocor per bovicson worcon : Ir diesen 32-10 troifon nen- 
roro, zum Toil schr vorschiocono „rien, rechtlichen Denkens aufcinancer, Les 
Col sec unauflocsbärc : i.oinunrsvorschnicCenchoitbon, abcr К uino rt rocentlichen 


Don:ons ігголсмо auf dcr arcc, von 


LE P 
í... de Cw 


konnto осор kann “„rrunmentationen oroc, lich.n, Clo QGL 


oinor roschicntlich conon Yrcnun; 


Taf т” 
Ж " 
- 


Vonn mehrere Ro;iorun:. cn artikel annohion, ucber согоп Lon: Lt 
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joinunz sind, wenn dann liess artikol in cer ITOXLS E i 
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5evinncn < vie nach сіоѕог Entstehung nicht zu verwundern ! = wonn nun 
Lorikor сісѕо irtikel cuslc;on, und cio Praxis сег Re icrunscn lohnt cCiosc 


Л 


ALS Loun on auscruccklich oder stillschwci;cend ab, dann muss nan sich bo- 
scheicen, sofern nan cben boi der Jufgabe der rechtlichen Bourtcilun: bleiben 
Vill, so schr zuch das 2101 politisch oder moralisch orstrobonsuort scin sollt: 
.bor + Lesson wir cinnal cio bittere .irklichkeit jener Jahre soit den italic- 
nischecbossinischon Konflikt aus dem дого. Nehmen wir cinmal on, os hootto cin 
cll5onoinen, und zwar cinen cinccutisen Pakt sgcyeben, den Сіс Vortrorsportnor 
in inncrlichcr, in sachlichor VUcbercinstimmuns an; спошлоп und :bhanchabt hact- 
ven. acro cann cio Str-fborkoit Zinzelncr могоп Bruchs cincs solchen Vertra- 
cos іл Voclkerrecht gegeben 5ouoson 2 
Noin. 
Nicht oinmal cio .trafbarkcit Соз Staates, geschwei;;e denn cinzolnor iasonnor, 
05 (Gro nach cen goltencen Vooliorrocht mit dem Bruch cincs solchen Vortra- 
пез nicht anccers gewesen, als mit cinor sonstigen Verletzung Соз Voelker- 
rechts, Dor vorir-2jsoru.chi;'o Staat borinjc cin Voclkcrrochtsdcli:t, abor кой. 
surofo^ro Handlunc, „s ist Glo ent Deh versucht wor, on, nus Con orten De- 
ikt, crime international und condamnation со la guerre ^uf cin voclkorr.cht- 
liches ariminolrocht in unsoron Fall zu schlicsscn. Solchs 3ch.uosso arbeiten 
mit unsiehvcicon Vorcorsactzcn, JoCor Jurist wies, (oss 21105 unr.chtinussi:e 
Vorh2lton "Lolikt" heissen kenn, nicht т das strofb^rc,. Und Соз ` ort "сгїпа" 
wira sogar Lenz ausscrhalb бог rcchtlichon Sphaorc ,;cobroucht, Und coracc in 
unsoron Fell} „is cic Voclkcrbundsvorsconnlun; im Jahrı 1927 con Kries fuor 
cinc "огїпо intcrnotionel" suf polnischen antro; orklecrto, stollto dor 
polnische Berichterstatter nuscruccklich fust, ass Cio meklaceun:o nicht оі cont 
li.h oin rcehtlichos Instrument soi, soncern cin .kt von .orslisch.r und cr- 
zicherischer Bodcutun;. 


' 


versuch, oin universales `cltsrst%m dur kollektiven Sich.rhoit rechtlich 


"3 


Jo 
zu orjcnisioron, ist gescheitert, Das bcdcutct Бог nicht, cass солі cio 

zahlrcichen zwcisciti:;cn Vortrooco unanvondbar :;cvorcon sinc, deron . uf: ^b. 
os ist, Con .n;riffskrio;; zwischen соп beiccn Раогіп гп auszuschiicsson,. uan 


wird iroilich prucf.n mucsscn, ob сіма cio Vortrasspartiion сіс Kistenz oder 
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Fortorzistonz sinos all опсїпоп àápporotos сог kollcktiven Sichsrhsit zur Vor^us- 
sctzuns Cor Geltung, соз Vortragus :cancht heben, 

Yon Соп einseitisen Zusicherun;en, nicht enzu-reifen, ilt C.assolbo, wie von соп 
biloctor-1on Vertras;en. 

Is sind vicle zwoiscoitiro Nichtrngriffis-Vortracge ^oschlcsson und manche oinsci- 
tico Zusichrrun;en gegeben тю ой» Bale bustiant сог politische, All cin juri- 


. 1 ` a +. . - > 4 * > el ipii E 2 wé ak . s BZ "^ T) a e 
stischer Besriff Cos „nsrills occr gar опо iMohrhcit solcher juristischer Ho rii- 


—- 


1... = 


fo nobcenoinoncer оор г Recht und Unrecht, „uch cas Doutsche Reich hat cine LZcihc 
solcher Vertrac;e ;cschlossos,. ‚io sinc von Cor Ankloro zur BDo;ruoncun(, hor^n o- 
zosson u"orcon, Ob ello сісѕо lcrtrao:o im kritischen augenblick noch in Kraft wa- 
ron, ist zu prucfon, Dicso Prucfung muss een Herren Dinzolvort.iCircrn uocborlss- 
son D»lbibon. cnn aber das Doutscho Lich im Zinzelfall, опёгогоп cinem noch 
соо гоп Nicht-anjriffs-Vortrc;;, zwi an riff :cschritton scin sollte, so hat oS 
cin voolkerroechtlichcs Delikt bc, noon und haftot Cofucr nc eh Con R;cln ces 
Vo&Y:orrsochts ucbcr voclkerrochtliche Lolikto. 

übof nur cas ücich. Nicht der Zinzelns, und wacre cs C.8 Stastsobernaunt 
Das ist noch бой geltcnucn Vosksorsrscht u.bor jeden Zucifol огпороп, s 1.5ї 
nicht noctig, Сагососг Wbornsu t zu .prochon, Donn es ist bis in tic juen: ste 
Zcit hinoin, weder in n:ncschurischoan, noch im italicnisch-rbcessinisci.cn, noch 
in russisch-finnischen Konflikt zuch nur Cio Моо lichkeit croct tort wordon, cle- 
jan! con Uenschen, Cic suf japanischer, oder italicnischer, осог sowjetischer Sei- 
to fu;r Planun;, Vorbercitung, Sroofínun; und ITnrchfuchruns асз krieros zustaonci 
woren, обот oinfzch an Cicscn ‚kten іргспсміо botoili;t vnren, strair schtlich 

zu үсрїо1: оп. Unc Jio ..nkla;o ist richt ctwa deshnl> unterblichen, 1011 поп in 
peracoxer Weise сіе Din, ç nicht zu Inde „eu.scht h’ett.. Sondern os ist nicht (Gs 
schehen, weil cs nicht , osciohon kann, solang, Cic. Souvcracnitoct cor 5t^ot.n 
das or-anisatorische Grundprinzip Сог ganzen zwischensträblichen Orcnunt: ist. 


“ з ` 1 
AL DCS осор aas ьпчого, 


Vorsitzoncort йз waere zwockunessi,, jetzt zu unt crbrechen. 


"m 


(„oraufhin čas Gericht fu 10 iñnuten untogUricht.) 
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Meis IT 


Sollte es dahin kormen, dass nach allgemeinen Weltrecht die Maenner, die an der 
. Planung, Vorbereitung, Eroefinung und Druchfuehrung cines voelkerrechtlich vere 
botenen Krieges beteiligt waren, vor ein ”trafxericht gestellt werden konnten, 


dann unterlaesen die Entscheidungen ueber àie letzten Ë Existenzirz; en des ”taates 





einer ueberstaatlichen “ontrolle. lan koennte selbstverstoendl ich auch solche 
Staaten noch souveraen nennen, aber sie waeren nicht menr souveraen, KELSEN wiee 
derholt in sciner schon mehrfach ervaehnten Abhandlung von -nde 1945, die er 
nach der losksuer Konferenz von 1.114195 schrieb, immer vicder den Satz, dass 

.. y uo A ; ` PES > ж Ж PEN ; 

in der # горе бов “riedensbruchs nach geltenaen allczeneiaen 'odkerrecht eine 
Stynfbarkeit Einzelner nicht bes +cht und vezen der Souveraenitaet nicht beste- 
hen kanns 


Tuer die Zuronaer jeden! 


— ——" 


alls hat der Staat seit Aen Letzten vier Jehrhunder- 





- EN - и! ` ud 743 A 7. ~ e ki un len у = wel aen Y^ Cy uM Ca <s 1 e len 
ten, vor allen scit dem ыле staerkeren  Oorcrinpc DES 2 ka aale: saat зру sc. Ge 
==» =т= + отл —— —- "oo m c — Qn "E — C — < -— —4— -el н ts - ао ос че одна пеп» 


“| 
- VK 
— s E — — o E tege e =т= = o 


dic “uerde einer Ueber 





jersoenlichkeit gewonnene 
2sl15stverstaendlich sind Staatsakte Handlungen von ienschen. Aber es sind 


= m Q "E n T \ Jeder — I Am э e 2 "| * gi У уме 11 ei J Lat, "" «7 еу T per ` > 
eben Stants-äkte, Akte dcs Ptzates durch seine vrgoame unc nicht Privatekte der 





Berren jiueller oder Schnidt, 


as die Anklage tut, wenn sie im Nauen der :elt=Tochtsgemeinschaft cinzcine 


-- 4 T ^ IE ke 3 E Glas - = РЕ < „АР KAY A KL Kee жү * 
lonner weren ihrer Entschluesse ueber Krieg und  "r:ocden rcov. eg verurteilt 








А . z n S , KEE | 4 v n 1 8 ° 
schen will, das ist inder Perspektive der curopaeischen eschichte eine Frivati 





Ar a e 1 ы "c a l^ еу e «€ хо РЕ = ГУ CH ei o te * ex Ur kaf N ^ 
sierung" des 9taates, ja, ein "erschlagen dos 9taa8tes im Feiste, “ine solche 
Anklage ,_ peber ieren moralische “erechtixung, ich nicht zu D habe, eine sol 
/ 
е -. . . . . d ~ A ч "* e ~ 
che Anklage ist = wie wir schon zeigten ~ unvereinoar mit боп «esen der oou- 


тл 


Voracnitset mit dem PFuehlen der meisten Suropacre Es scheint freilich, als fuehl 
ten nicht nur Europaer so, im Jahre 1919, in Paris, wandten sich au schaafsten 
dio amerikanischen Vertreter in der Kriegsschuld-Untersuchungs-kormission gera- 


de auch wegen der Unvereinbarkeit eines solchen Verfahrens mit der ”ouveraeni- 
taet des Staates gegen eine rechtliche Aburteilung des haisorse Und man kann 
den Gedanken der ”ouveraenitaet ueberhaupt nicht staerker anerkennen, als es 

EILCOGGacht Jahre spaeter bei den Verhandlungen zum Fakt von Paris -getan hat, 
als er erklacrte, wie ich schon sagte: Jeder Staat ist alleiniger Richter ueber 
sein Verhalten in der Existenzfrage. 


lonche 2015 vergoettert die "ouveracnitaet des 9taatos. "echo andere verfluc 


sic,.lianche ve:goettert und verflucht sie im Einen, So unsere ^oit, Vielleicht 


<“ w <. 
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findet cine Umwandlung der "orto statt, Vicllcicht wirddic Woltconcinsebeft der 


..Уо] і=М-Ни-2=- Вск 


hocchste politische Vert dor Voclker an Stelle дег cinzclnon Staaten, die оз 








3 1 1 - n V . L] * . . _ . 
bisher jedenfalls waren, jiclloicht kornen wir dahin, dass dio Entfeossclun; ‚eines 
š ! re · 
пог] 1зоһ unà auch rechtlich verdamens-crten Krieges fuer das ollgencine  cohtse 


gefuchl Hochverrat an der "eltgemeinschaft ist; vicllcieht kornen vir dahin, 
9-6 > 


R 


dass cinc “cgierung, dic cincn solchen Kricz centfessclt, an das Ausland verras 


ton werden darf oder gar verraten werden russ, ohne. dass man noch rechtlich 
von Landesverrat sprechen darf ? Heute stchen dio Voclker nirgendwo in ihrer 
"chrheit, geschweige Zenn geschlossen auf diesen Standpunkte 

Die Bestrafung Einzelner Gurch die Voclkerrechts;cucinschaft wegen ?ruchs 


des zwischenstaatlichen Friedens kenn somit nur on:cozcnot werden, wenn die_ 


Grundlagen des geltenden Voolkerrcchts und. die im LtbonsSgofuchl dor europaci- 


schen "oclker seit Jahrhunderten fest voruurzcolton  ortvorstcollun:on aufgegeben 


— M Loo 


werden, fuer die der Staat, der eipcne souvoraono Sta 


— < -- o of 


at die unabdingbare Grande 





lage der freien Fersoenlichkeit ist, 

Die Anklage zerschlaegt in Gedanken den deutschen Staat fuer cine Zeit, wo 
er in voller Kraft aufrecht stand und durch seine Crgene handelte, Die muss es 
tun, wenn sio einzelne iienschen wegen zwischenstaatlichen Zrviodonsbruchs tref- 


fen will. Sio muss die Angeklagten zu Privatpersonen machen. Abor dann fucgt 


"d 


sic die ànzcklagten - sozusagen auf der privaten Ebene =- mit Hilfe der dem angel- 
sacchsisohen ischt entnommenen und uns fremden Strafrcchtsvorstellung ciner 
Conspiracy zusammen, gibt ihnen den Vicl-idllionen-Unterbau von Organisationen 


14 
! 
L. 


unc Gruppen, dic als verbrccherisch bezeichnet werden, und laesst damit doch 
wicder eine ueberpersoenliche Groesse erscheinen, 

Soweit das Statut diescs allos mit seinen Vorschriften stuctzt, statuiert 
cs grunüsactzliich Neues, wenn man mit dem Herrn britischen Hauptanklacger am 
geltenden Voclkerrecht misst. Das, was = von Europa Бо з cnd = schliesslich die 
ganze elt umfasst hat und Voelkerrecht heisst, ist scincu Jesen nach ein Recht 
der Ncbeneinanderordnung souveracner Hoerrschaftsverbaende, Messen wir die Vor- 
Schriften des Statuts an diesem Recht, so muss gesogt werden: Dic “orschriften 
des »tatuts nerieren die Grundlag en dieses Rechts, sic nehmen das Recht eines 


Woltstastos VOTWOR 


mm gë ep är: o fr gr wg 
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SA e aka d rovolut S O D S S LE, 
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О РНЕ Е 96 gehoert кием Fa. Bora 





— 


und So hnon дег Vosiko io 2 


Dor Jurist, und nur als solchor darf ich hier sprochcn, hat lodigiich fostzustcl- 
len, dass sio ncu sind, wustuerzend neu.Das Recht uobor Krieg und Frieden zwischen 
den Staaten hatto fuor sie keinen Platz, konnte fuer sic keinen Platz haben. So 
sind die Strafgesetze mit rucckwirkender Kraft, 
Be 
Nur hat = wenn ich recht verstehe = der Herr franzoesische Hauptanklaeger 

in sciner menschlich ticf vackunien Rede dio Souvoraonitact der Staaten anerkannt 
und ganz гісль 5 gesehen, dass zwischen dem Statut und dem geltenden Voelkerrecht 
eine wniıckerhmueckbare Kluft bericht, vonn os oinzolno iixcnnor vegen Bruchs des 


ZO РТОМ ЛУЧУ e $2 d SE Eë ve Dre mul. vel 11 M novus sk c» B situs 
ZUILSCHOENET AO. LENET. "Y odeas kri anell bestr af E Sonon VIE Ee I VC CG t deshalb 





` 


den Lıczess sus dor Hoone Qos Voclkerrechtis in dis bono ‚Sys Stoctsrcohts, Bs haet 
to ja scin koennen, dass cine deutsche Staatsgewalt nach caa Krieg mit denjconi- 
gen llacnnern abgerechnet haette, dic fuer die Entiossolung des Krieges verant- 
wortlich waren, Da nun heute das gesamte Leben dem deutschen Volkes gelachnt ist, 
nohiuon dicjenigen fronden lliaechte, die in vertraglicher 4usammenarbe it mitcinan- 
dor die Territorialgewalt in Deutschland haben, dic Abrechnung vore Das Statut 

hat die Normen gesetzt, dic das Gericht bei seiner Untersuchung und bei scinen 
Spruch lenken sol Lon, 

Es kann hier ungeprucft bleiben, ob diese Auffassung rechtlich richtig ist 
oder nicht, 

Auch wenn sio richtig sein sollte, wird unsere Frage dadurch nicht geaendert: 
Wir muessen in dieser Ausgangsstellung nicht weniger sls bci der voelkerrechtli- 
chen wissen, wie weit das Statut Strafgesetze mit rucckwirkender Kraft zibt, Aber 
wir messen jetzt die Vorschriften des Statuts ausser au Voelkerrecht, das fucr 
das Deutsche Reich gegolten heb.und im Territorialstrafrecht messen, dass zur 
Zeit der Tat fuer die Angeklagten verbindlich war, As ist ja von vornherein mocg- 
lich, dass ein Staat, ein lütglied der Staatengemeinschaft, in scinaun Strafrecht 
kosmopolitischer ist sls das derzeitige Voelkerroohnt. Donn kocanto eine Norm des 
Statuts, діс gegenucber dem geltenden Voolkerrecht nou ist, einem schon bestehen- 


don Yerritorialgesetz entsprechen, und dann waere es cben kein Strafgesetz mit 


rueckvairkender Kraft, Wie war also in dem territorialen Strafrecht, dem dic 
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änscklagten zur 4cit der Vorbereitung und Entfesselun; Чех Krioge unterstanden; 


der Bruch ¿es zwischenstaatlichen PFviedcns; insbesondere сег Bruch von Hicht= 
angrifis-Vortüraoron behandelt ? 

Es kocnnte scin, dass in cincm Staat dicjenigon ionschcn mit Strafe bedroht 
worden, di. entgegen voclkerrechtlichen Verpflichtungen Cioscs Staates cinen 
Kricg vorbercitet oder entfesselt oder gcefuchrt haben, Das wacro allerdinps voocl: 
115 unpraktisch. Denn auch ueber die innere Abrechnuns entscheidet der aus ong 


ЕК L CZ a e Т. ESE 


dos Kricges, Einer siesreichen Resierung, droht kein Strafscricht,. Ша Falle der 
Nicderlage aber gibt eben діс Niederlage des lass der Äbrechnunge _ 

Auf allc F clle sinc dic Bestimmungen des Statuts ucbor dio Dostrofung woe 
gen Bruchs dos zwischenstaatlichen i'ricãcns fuer das derritorislstrofrecht, 
don die Angeklagten zur Zeit der Tat unterstanden, печ, 


e e E - 2 ! ` `. ebe ~ 
Jenn man aber деп Satz "nulla poena sine logo pracvio" nicht so versteht» 


wic cr auf dem europacischen Kontinent verstanden wird: Gesetz in Sinne von " 


r 


ist cinc staatlich gesetzte Norm, ist Staatsgesctz, sondern wenn ma der 


+ . 


uffassung ist, dio = socvicl ich sehe- den englischen Kochtsconkern cigone 
tuculich ist, nzonlich Gor Auffassung, dass Gesetz inSiono vom lex auch cine 
cingevurzelte Norn der oral, der guten Sitte sein kann, „am bleibt uns noch 
cine Frage: Haben = wiec die Dinge nun einmal waren = dic Angchlasten, Choral і 
ge «inistor, militacrische Fuchrer, Lenker der Wirtschaft, Leiter hocherer 


s 


Bchocrden zur Zeit dor Tat cin Verhalten als pflichtvidđrig cnpfunden oder auch 
ы? 


nur empfinden kocnnen, баз nun durch nachiroeglioncs Gesetz unter Strafe дс» 


Die Antwort auf diese Frage kann nibht anders gegeben werden, als nit cinen 
Hinblick àn das Wesen der deutschen Reichsordnung in Augenblick der Tat, 


Das Deutsche Reich war cingeplicdert in dio Gomeinschaft dor Staaten in der 


Gestalt, in dor Verf jeweils im vau: der Zeit hatte, So, wie das 


Ae — o —— o os Ro P o s“ а оен 





mit jedem Glicd der Staatengemeinschaft dor Fall iste Dio Voroinigten Staatcn 
und das Britische Joltrcich, dic Union дег Sowjet-Ropubliken und die Franzocsi= 
sche Republik, Prasilicn und die Schweiz stehen im Gofuogo àor Voclkerrechts- 


familie mit der Staatsorünung, die sie gerade haben, 


iuit vollen Recht hat deshalb діс Anklaze den Versuch untemonmen, dicso kon- 
19.4 e . : Uu. 
kreto Gestalt des Neichcs gedanklich zu erfassen, Denn ohno cincn solchen Vote 


such kann in dissem Proscss nicmand zu einen Urteil ucber Recht und Unrecht kornes 
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Im 


mens Ucbrigens scheinen mir auch viclo morklische Kragen, dic hier oufgoworfon 
sind, cinen solchen Versuch zu verlangen, Ich fuerchte abor, dass пап mit dern 
Bild, das dic Anklage entworfen hat, der Vahrhoit nicht so nahc kommen kann, 
vic cs trotz der Kompli ziertheit dos Sachverhaltcs mocglich iste 

Dic Anklago geht aus von der Vorstellung сіпог „eltcexiobcirungsverschwocrun;; 
von cin paar Dutzend Verbrechen. Das deutsche Staatsi.cscn wird, wenn man dic 
Dingo so sicht, zu cinon blossen Schatten oder zu cincin blossen "orkzcouze abor 
dioscs Stactsuwoson war laongst da; das ungehcure Goyicht scinor Geschichte konn- 
te niemand beiseite schicben, So manches aus dieser Goschichtce, im Inneren und 

РА 

besonders in eoussoron, hat Hitler don ¿ufsticg zur liacht ueberhaupt erst ore 
iaooglicht oder erleichtert; und so manches aus dieser Geschichte hat Hitler 
in der auswahl seiner Ziele und Mittel colenkt, getricben, bcschraenkt oder 


- 


t Scinor lassnähmen 


EN 


gebremst, hat mitentschieden ucbor Erfolg oder iiisserfol 


C 


und Unternchouungen, 
Dic Anklage hat gewiss-zecht darin, dass sie mit grossen Nachdruck hingovic- 
sen hat auf das Fuchrorprinzip. In der Tat: Dieses sogenannte Juchrerprinzip 


ist fuer das Auge und noch staorkor fuer das Chr dcs deutschen Volkes vio 


= <. 





dor .oltoeffentlichkcit das orzenisatorischc Leitprinzip in dor ntwicklung 


——— em ` 


dor Seichsverfassu acit 1955 zoweson, 





Eindeutig war cs freilich піс, Und cs hot seine Natur im Laufo der Jahre 


schr veraondert. Im Leben der iionschon sind Fuchrem wx. Eerrschen von Haus sus 
Gosensactze, 5з gibt cine = ich mocchte sagen = : scolonlosc mechanische „rt 

der illnschonlenkung, das Herrschen, dos kommandicrene Und es gibt eine andere: 
las vorbildliche Vorangchen mit froivilliger Nachfolge, das Tuchren oder wie 

ian es nennen mag. Diese Unterscheidung zweier grunczverschicdonor Methoden der 
lionschenlonkung wird oft schon sprachlich erschwert; in Deutschen etwa dadurch, 
dass мап Juchren gelcgontlich als charismatisches Hervschen oder Herrschen 
mitunter als Fuehren bezeichnet, (citer wird die Unterscheidung dadurch erscwer 
dass zwischen denselben lienschen bald das Fuehren, bald das Horrschcn wirksam 
wird, oder dadurch, dass eigentliche Bun des Fuchrens fuer das Herrschen oder 
cisentliche Fomen dcs Horrschens fuer das X \chren benutzt werden. Jeder Sta; 


- > _ 


stand, ‚steht und wird stehen vor der Frage, uic cr 11030 beiden Methoden ve rbin- 


det, so, dass sic sichergaenzen, foerdem, kontrollicron, Beiáo lcthoden tro = 


ten imer und ucberall auf. Es hat noch nie und nirgends einen wirklich grossen 
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Herrscher gegeben, der nicht auch Fuchrer gewesen woero, „ber auch die kleinen 


- 





Herrscher unterlicgen diesem Zwang. Unc das Hitle r-Bogine hat, 


Dong eine Synthese der beiden licthodon gebracht, d dic nincostcns, den Schein ciner 


4 o o Oeu 


ungehceuren Leistungsfachipkeit hatte, Man hat dicsor Synthese viclleicht nicht 


— ër — -— 








mit Unrecht vicles von dem zugeschricben, vas die -clt als Ergebnis einer une 
orhocrten liobilisierung, Zusammenfassung un? Steigerung der Kracfte einer Nation 
bald billi end, bald und oefter missbilligend angestaunt hate 

Diosc besondere Synthese von Fuchren uünd Befchlen fond ihre stacrkste Aus“ 


praegung in der Person Hitlers selbst, in seinen Fuchrunssaktionen, etwa in sci- 


— —À wë pr - е e 








nen Reden und in scinen Befehlsakten, Hitlers åkte дог Juchrung und des Кололп= 


— =. <“. 











dicrens vurlen die lotorcn des deutschen Staatslcbons in jener Zeite Dieser 
Erscheinung gilt cs vor allem епйогоп gerecht zu werden, Sic ist fuer die Be- 
urt eilung дов ungcheuron Tatsachennatcrials, das hicr zusgebreitet worden ist, 
von schlechthin entschcidender Belcutung, Bei aller Vorsicht nun, lic dem 
wissenschaftlich denkenden lienschen sclostverstacndlich ist und Cic ihn ein 
kaum ucberwinübares iisstraucn befichlt gegen jeden Versuch, so kurz zuruccklie- 
gende #reisnisse zu erfassen und zu bewerten, kann man vicllcicht diese Bchaup« 
> - 


tung wagen: Im Laufe der Jahre hat Hitler c 


e res "gë -—Á тое m 


оп Befdıl mehr und. mehr vor асп аке 
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ton dor Fuchrung bevorzugt uni schliesslich so schr in Con Vonlergrunl gcscho= 
рй е њар Е ононе 
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bon, (sss der Pefehl und nicht der Fuchrungsckt Aic alles cnischeidende Fat“ 
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sache wurde. Aus don Volksmann Hitler wurde mehr und. nohr der Diktator, Dic Ho- 


e mër gr 








en ~ M. 


den, in onen or sich bis zun Ucborcruss selbst  villigstor anhaengor wisder- 
us Y - 
holte und bis zum Verdruss auch glacubiger Gofolgslouto "ucborschrio, wurden 


scltoner, діс Qesctzgcbunzsmeschine aber lief irr schneller, Eine spactere 


ә 


cit wir. viollcicht erkennen, wieweit die grosso Aondorung, Cio sich in der 


DNS 


Binstollun; des deutschen Volkes zu Hitler schon vor dom Krieg oanbahnte, Ursa- 


che oder Wirkung dieser Yanälung iste 


Wachrend Hitler in der Frzge einer aeusserlichkeis, necrlich in der rego; 


< 2 
wie cr genannt zu werden wuenschte, danach draenzte, nicht mehr "Fuehrer und 
Reichskanzler", sondern nur noch "Fuchrer" zu heissen, ging cio Staatsfuchrung 


ex 


genau den ontgegengesetzten Joe: Das Fuchren versciniand mehr und mehr, unc оз I 


blieb iie nackte Herrschaft, Der Befehl des 4 Juchrcrs vn \; urde zum zentralen Ele= 
Per Deichi aos ZU - - э w“ apo чи» ctm OV om 


iint dos deutschon Stastsgelucegese 


o "em gn fe ы 
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in der ос? осп ісћеп Hierarchie brachte diese Mmiwicklung fuer die ji5cht 


Hitlers cher cinen Zuwachs, als eine Minderung. Pic deutschen Beamten und Offi- 


ES HUE 
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ITT 


ziera hatten in ihrer grossen Mehrheit hinter dan or:;snis'iorton Ruehren nichts 


anderes geschen als einen ncuartir otikottiorton unà vorooglich noch buerokrati- 
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scheren Herrschaftsapparat und womocglich noch buerokratischeren Herrschaftsappa- 
rat neben dem ueberkonmenen staatiicheh. Als der Befehl Hitlers das grosse 4 und 
C wurde, fuchlton sio sch sozusagen wieder in gewohnten &lcise Das Ünheinl iche, 

Ractsolhrfte war gewichen, Sio waren wieder in ihrer it der Subordination, Ine 
merhin hatte aber diese Entwicklung йо Befehl des Üuehrors auch bci ihnen einen 
besonderen Nimbus verliehen; gegen den Befehl des Fuchrers gab e s keinen Videre 


Spruch, Han nochte allenfalls Peden!kcen vorbringen; blicb aber der luchror bei scie 

















nom Pofohl › зо war die Sache entschieden, Scin Befehl war etwas ganz anderes 
cis de > Befehl ircend eines Punktionaers бег Hierarchic unter inne 
geed e ыйыы e лой heine == = “= "= pr ^o 

Damit sind wir bei der fuer diesen Prozess grund legenden Frage: as ist der 
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Lefohl Hitlers in der deutschen Dtaatsorinung gewesen ? “choerte cr zu der art 
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von Zof'ohlen, dic von dem Statut dieses “cerichtes als Pirafausschliossungsssrund 
A —— nn — — h. е 
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усі зсічс geschoben wurden ? 











Es ist fuer einen Juristen, der in den V ouochnunrcn des sogenannten Rechts- 
Sta-tcs auf gowachsen isty viclleicht schwerer gewesen als iucr andere Menschen, 
das crst langsame, denn inner schnellere abbroockoln dos “ochtsstattlichen zu or 
leben; denn cr ist nio in der neuen Om nung heiniisch geworden, hat immer halb 
4n. halb ausserhalb gestanden, aber gerade deshalb weiss or wohl auch besser als 
Jemand. sonst un die Eigenart dieser neuen Ordnung, Es muss versucht werden, sio 
verstaondlich zu machen, 

Dic staatlichen Befehle, siemoegen Normen setzen oder Einzelfaclle entscheiden, 
koennen stets an Gon bisherigen gesetzten oder ungesetzten lecht dieses Staates 
&emesen werden , ober auch an den Normen des Voelkerrechts a бег Sittlichkcit, der 
holirion. lrgonducr, und waere es das cigenc Gewissen des Befehlen‘ en, fragt in- 
пег: Hat der "efehlende etwas befohlen, was cr nicht bcfchlen durfte ? Oder: Hat 
er scinon Befehl ctwa in einen unzulacssigen Verfahren gebildet und kundgetan ? 
Ein unvermcilbares Problem fuor Jede Herrschaft besteht aber nun Carin: Soll oder 
kann зіс den Glicdem der Hierarchio › ihren Doamtenund Offizieren, Cas Pecht ein: 
гасопоп oder gar die riicht auferlegen, jeden Sefchl Ís dor von ihnen Gehorsam voz 


langt, jederzeit darauf zu prucfen, ob er rechtens ist, und danach zu entschei- 


4 


den, cb sie Gchorsam leisten oder verweigem ? 
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‚Keine Herrschaft die bisher in der Geschichte aufgetreten ist, hat diese Fra- 
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go bejaht, Immer ist nur gewissen Glicdern der Hicrarchie dieses Rocht eingerac: 
vordon: und auch nichtunbeschraenkt. Зо zur; Beispiel auch in ler cxtrenen denoe- 
Yrotischen Staatsorinung des 2eutschcn Reiches der /cinaror Republik ocer heute 
unter der Pesatzungsherrschaft Ger vicr Grossmacechte ucber Deutschlands 

Soweit cin solches Prucfungsrccht don G1iedern der Hierarchie nicht cinszc- 


racunt wird, ist fucr sic der Pofohl rechtens, 





Jedes Staatsrecht, auch las Staatsrecht Cor полохпоп Staaten, kennt Stasts- 
akto, діс von ConBehoerden zu respektieren sind, selbst wenn sic fchlorhaft soci 
soliton. Gewisse Nornscetzungen, gewisse rochtskreoftig cedgordene Binzelfellent- 
schei.lungen gelten, scibst wenn der Dofchlonde ucber scinc Kompetenz hinausge- 
gangen ist odor sich in der Forn vergriffen hat, 

Schon veil das Zurucckgzcehen auf eincn noch hochceren Jofchl cinmalein Ende ha 
muss os in jeder Herrschaft Befehle goben, (ie fuer die Glieder der Hicrarchie 
^u? alle PFaclle verbindlich sind, ic also fuer die „utstraeger Pecht sind; 
mocgen auch Aussenstchenlc feststellen, dass sic nach Gon bisherigen Recht dic- 
sos Staates oder nach ausserstaatlichen Normen nach inn^lt odor „om fei 
sind, 

Sn unmittelbaren Demokratien, z.B. ist dann der in dom „betimmm ;sboschlus: 


-= 


des Volkes gegebene Befehl schlechthin geltende Nor обор schlechthin vorbind- 


d 
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liche Verfucgunge Roussoau hat gewusst, wie schr dio volome de tous gegen 


iX. 2.68 ` А z a? " ; 
das "ichtizo verstossen -enn; er hat aber nicht verkannt, dass dic Jofchle 010+ 
sor volonte de tous veräindlich sinde 


in nittolbaren Demokration moegen dio Peschluesse cincs "ongesscs, einer 


Nationalversarmlung, eines Parlamentes diosclbe Kraft haben. 


In der gemischt=mittelbaren-unmittelbaren Demokratio dor *"cinercr Verfassun; 


CH "1 


dos Deutschen Reiches waren die vom Reichstag mit verlassungsäacon lcinder iichr- 
heit beschlossen und verkuendeten Gesetze fuor allc Ponktionaere, auch fuer 


dio wnzbhaengigen Gerichte, auf allo Faclle Recht, selbst wenn der Gesetzgeber 


e 


mit diesen Gesetzen wissentlich oder nicht-wissentlich колоп nichtstaatliche f 


Normen etwa kirchliche Normen oder voclkerrechtliche Normen verstossen haben 


+ za - . ^ H ° ` a ^10] 5 T 
sollto.s Im letzteren Falle haette sich das “eich eines voclkerrechtlichen Un- 


©. 


rechts schuldig gemachte #5 haette nacmlich nicht dafuer gesorgt gehabt, dass 


eine Gesetzgebung voelkerrechisgeraess ware Es haette deshalb nach dem voclker- 
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röchtlichen Vorschriften ucber die Boreinigung voclkerrech tLicher Delikte ge- 
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heftet. Aber solange Gas betreffende Gesctz_ nich na ch Доп ошм des deutschen 
Ver£ossungsrcchtes beseitigt worden waste haette cs von Allen Autstraepgern der. 








Im 


Hicrarchie befolgt werden ицезвеп„» Kein Punktionoacr hnette САБ Recht, geschuocig 
dcnn dio Pflicht gehabt, cie Rechtsverbindlichkeit zu prucfon, nit dem Ziel; 

je nach dem Ercobnis ĉicsor Irucfung Gchorsan zu leisten oder zu Vordcigorne 
Das ist in keinen Staat dor clt anders. Es war nie anders und kan auch nicht 
anders sein, Jeder Staat noch hat es erlebt, 1235 scine letzten Befehle, seine 


hoechsten Befehle, die fuor dio Hierarchie verbindlich scin muessen, wenn dio 


Stantsordnung ucberhaupt bostchen soll, gelegentlich in „iderspruch sichen zu 
ausscrstantlichen Normen, ZU goettlichen Recht, zu natuerl tehon Recht, zu Ver“ 
nucnitijoia Hocht, Gute Regierungen mehen sich, solcnc onil ikte zu vorncidene 
Zur Schmerz, ja zur Verzweiflung von vielen Deutschen hat liitler Д, urin solche 
Konflikte und зоого Konf ikte geschafien. Und darum schon var soin R,sieren 
kein gutes Regicren; mag ©з auch durch cinige Jahre hindurch auf manchen се» 
bioten erfolgreich geviosen scine Nur muss bereits hicr gesagt werden: Dioso 
KonfLilste haben nie, wenigstens nicht sofort das ganzc Volk od. 
Hicrarchie getroffen, sondem immer nur Gruppen des Volkes ger Einzcl:tellen 
Cor Hierarchie; und dic Betroffenen wurden nur zun Teil in Zuntrun iaros "är 
bens gepackt, viclo nur an Rande beruchrt, Gar nicht zu reden von ^cnjenigen 
Konflil'ton, Сіс đer ueberiraclt tiscnden lchrheit dcs Volkes ung der Hierarchie 
unbat-annt blicben, gar nichu zu reden also von cen Befchlen, mit Conon sich 
Hitlor nicht nur in Binzolfoll unnenschlich zeigte, вопсогп cinfach ausser“ 
halb des lienschlichen stolltc, Es ist eine rein okaäcmische Frago: vaere 


Hitters Macht so fest уо wmurzelt worden oder haette sic sich schalten, wenn 


jene Aausscrüucns schlichkeiten pgroocsscren Teilen dcs Volkes und. der Mlorarcnle 


bekannt geworden waeren ? Sic wurden cs eben nicht 
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In einem Staat nun, in dem die gesaute Macht der letzten Ent- 
scheidungen in der Hand eines einzelnen menschen zusammengefasst 
ist, sind die Befehle dieses Einen fuer die Glieder der Hierarchie 
schlechthin verbindlich. Dieser Eine ist ihr Souvereen, ist fuer 
sie legibus solutus, wie des - soviel ich sehe - zuerst die fran- 
zoesiche ätaetslehre ebenso scharfsinnig wie beredt dargestellt 
het, Die Welt steht js nicht zum ersten Mel vor einer solchen Er- 
schei ing, Frucheren Zeiten meg sie Sogar als des Могшаіє er- 
schienen sein, Ia der mordernen Welt, in der welt der Verfessungoeu 
der vom Volk ueberwechtcn Gewaltenteilung erscheint die absolute 
Wonokratie als grunädssetzlich nicht wichtig. Und wenn єз heute 
noch nicht der Fell ist, cines Tages wird die Welt wissen, dass 
dic uugsheuere iiehrheit der neehdenkenden Deutschen in diesem Pun. 
nicht enders gedacht het els die meisten nachdenkenden Menschen 
асг suderen Voclker in Luropa und ausserhalb, 

Deunoch koennen eben durch Lreignissc, die in ihrer Gesamt- 
heit kcin Mensch voll ucberschen und noch weniger nech Gefellen 
beherrschen kenn, Solche ebsolut monokretische Verfassungen ent- 
stehen. So ist es im Deutschen Reich seit Anfe;g 1955 geschehen. 
Dies ist zus der weimerer Farleuentsrepublik, die unter Hindenburg 
zur Freesiäcntschsftsrspublik verwardeit wurde, nach und nech in 

| 
mehreren ooulehten geowrdea, in clnam Prozess, der zum Teil in 
Steatsaktion dis #Zntwioklung vorantrieb, debei legele Formen D 
| | 


TE P 
toute und in »taestsurkunden &bgelesecen werden kenn, zum Teil aber 


einfech in gebilligster Gewohnheit die Normen formte. Des Reichs- 
gesetz vom £4., Macrz 1955, durch des die Linriehtung дез Reichs- 
| 
kegierungs-Gesctzcs geschaffen und somit die Gewàltcnteilung im 
| 
herenkoemmlichen Sinn praktisch beseitigt wurde, ist nachi dem 


3ltzungsprotokoll des kceichstages mit о РИНЕ ER Mehr- 
heit zustandegekonmen,. Ls ist an der Legaliteet des Get gie депп. 
gozwclfelt worden, de ein Teil der &ewechlten A g.ordncteh poli- 
aeilich von der Sitzung ferngehalten und ein snderer Teill der an = 
| 


wesenden: ¿¿bgəcçordactcn eingeschucchtert gewesen sei, Sodesb nur 


Scheinber cine verfassun,Saendernde kehrneit dos Gesetz bEsonlos- 


sen habe» 
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Je, „cn hat gesagt, dass kein Reichstag, und waere es mit ellen 
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Stimmen bci voelliger „nwesenheit, das Verfassungsgrundprinzip до; 
Gewrltenteilung haette wegbeschliessen kocnncn, denn keine Ver- 
fessung koenne zu ihrem Selbstmord ermeechtigen. Wir brauchen das 
nicht zu pruefen : die Einrichtung des Regierungsgesetzes Ist 
dureh undiskuticrte Prozis so fest verwurzelt worden, dess nur 
eine voellig wirklichkeitsfremde Formel ,jurisprudenz Prragrophen 
gegen des Leben euszuspielen und die vollzogcne Verfassungswand - 
lung zu ignorieren versuchen kenn, Und aus demselben Grunde ist 
ces eine Fehlkonstruktion, wenn man ignoriert, wie sich dann das 
Regierungsgesetz, С.П» des xtbinettsgosctz sewohnheitsmaessig zu 

; 
с1п©г von mehreren Gesteltungen der Gesetzgebung des Fuehrers 
verwendet het. Ап der Basis jeder Stactsordnung wie Jeder Ordn uns 
ueberhaupt stbht eben die Gewohnheit, Seit Hitler Staatsoberunnupt 
scworden wer, het die Praxis resch dshingefuehrt, dess Hitler 
cls unbcstrittencr und unbestreitberer Inhebsr jeder Zustenndig- 
keit vor der Hirerchie wie vor dem gonzen Volk stende 
Des Ergebnis äer Entwicklung wer jedenfells : 

Hitler wurde der oberste Setzer der Normen wie euch der 

Einzelbefehle, 

Lr wurde des nicht zuletzt wohl unter den Eindruck åer ucber- 
reschenden Erfolge oder essen, wes men in 2eutsonlenu oder im 
suslande cls Erfolg ensen, zume ił im Loufə dieses i.rieges. Viel- 
leicht ist des deutsche Volk wenn such mit sterkem Unterschieden 
zwischen Nord und Sued, West und Ost - besonders leicht dor 
trtseschlichen Macht unterten, besonders leicht dureh Deichl zu 
leuken, besonders gewohns an den бебгпкед der Obrigkeit. So meg 
der ganze Prozess erleichtert worden Sein. 

Nicht voellig kler war schliesslich nur Hitlers Verhr eltnis 

zum Richterspruch. Denn selbst in Hitler - Deutschlend ist der 
Gedenke nicht abzutoeten gewesen, dass es uncrlecsslich sei, 

dic Rechtspflege durch uncbhsengige Gerichte eusuceben zu lessen, 


wenigstens in den Angelegenheiten, welche die breiten Messen in 


ihrem „lltegsleben angehen. Bis in die oberste ‚Gruppe dcr Pertci- 
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funktionrere -йав heben einige der hier vorgelegten Reden des 
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üemeligen Reichsrechtsfuehrers, des Angeklagten рг, Fronk gezeigt - 
hiclt sich ein allerdings nicht Sehr erfolgreicher widerstand, 
els such die Rechtspflege in buergerliehen Sechen und in gemeinen 
Strefsrohen unter des sic volo sic jubeo des einen Mannes gepresi 
werden sollte. ¿ber ; 4usserhclb der schliesslich auch wankenden 
Justiz war die absolute Monokrstie vollkommen. Die pompoese ir- 
kleerung des Reichstages ueber die Rechtsstellung Hitlers voa 26. 
April 1942 war in der Tat nur eine Feststellung dessen, was schon 
laenest Praxis geworden WEI, 

Der Befehl des Fuenrers wer Gesetz schon gerzume Zeit vor 
diesem zeiten Weltkrieg. 

in dieser seiner Stastsoränung ist das Deutsche Reich von den 
uebrigen Staaten als Partner behengdelt worden und zwer im gesam- 
ten Bereich der Politik, Ich will debei gar nicht so sehr auf die 
durch den deutsche Volk so einpreegsame und fuer jede Opposition 
in Deutschlend so verhaenenisvolle Weise eingehen, wie das in 
Jehre 1936 bei den Olympischen Spielen geschen, bei der Veran- 
staltung, zu der Hitler die „boränungen der fremden Nationen nicht 
befehlen konnte, wie er Deutsche zum Nuernberger Farteitsg mit 
seinen Staetsverensteltungen kommandierte, Ich moechte vielmehr nv 
dsreuf hinweisen, dass die Regierungen der meschtigsten Reiche 
der elt das Wort dieses " allmacchtigten Mannes als die letzte un 
fuer jeden Deutschen widerspruchslos gusltigs Entscheidung enge- 
sehen und ihre Entsehluesse gerade in den croessten Fregen suf 
der Tatssche zufgebaut haben, dess Hitlers Befehl widerspruchslos 
galt. Men het sich - um nur die merksntesten Feelle zu nennen ~ 
auf diese Tetsache verlassen, sls der entschlische Ministerpreesi- 
dent Neville Chemberlein nach der Konferenz von Muenchen bei der 
Lendungs in Croyden das beruehmte Friedenspepier vorwies. Мол hat 
sich an diese Tatsache gehelten, cls men gegen das Reich, als 
dic barbarische Despotie dieses einen Mennes zu Felde zog: 

Noch nie het eins Stsetsorädnune allen Menschen gefellen, die 
unter ihr leben oder im Ausland ihre „uswirkungen spueren, Jie 


deutsche Stestsordnune der Hitlerzeit het im Inlend und „uslend 
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besonders vielen und zunehmend mehr Menschen missfellen, 
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Des eendert eber nichts deran, dess sie eben gogolten hat, Nicht 
zuletzt wegen jener Anerkennune von euSsen und wegen jener Wirk- 
samkeit, die einen englischen winisterprassidenten in der kriti- 
schen Zeit zu der in der genzen Welt beruenmt gewordenen Fest- 
stellung brachte, die Demokretien brauchten jeweils zwei Jehre 
lr.enzer els die eutoritccren Regierungen, um ein bestimmtes ziel 
zu erreichen, Nur wer frocstelnä und wie sussestossen eus dem 
eigenen Volke inmittel blinägdaeubiger, diesen Menn cls einen 
Unfehlberen vergoctterter Massen gelebt het, weiss, wie fest die 
Mecht Hitlers in der Gefolesehcft der Nemenlosen, Unzechlisen 
verenkert wer, die ihm nur Gutes, nur des Richtige zutreuten, 
Sie kannten ihn nicht persoenlich, fuer sie wor er, мез die Pro- 
pezende gus ihm machte, aber dc3 wer er denn So kompromisslos, 
dass jeder der ihn ous der Naehe seh unä enders Schk klar wusste : 
„uflehnune ist voellig nutzlos und in dea \uren der Mitmenschen 
nicht einmel iartyrertum, 

Wcere ЄЗ deher nicht ein oelbstwiede:spruch im Handeln, wenn 
in den Normen dieses Prozesses zusleich diese beiden Beheuptungen 

zu Grunde 6616: werden sollten ? 

Des Reich war cinc Despotie dieses einen Mennes und гот: де 
dadurch eine Weltsefehr. Jeder Funtionaer het das ‚echt, Je die 
Pflicht, die Befehle dieses Mennes nachzupruefen und je grob dem 
Lrgebnis dieser Prucfung zu befolgen oder nicht zu befolzcn, 

Die Funktionaere hatten weder das Recht noch ger die Pflicht, 
die Befehle des Monokreten auf ihre Kechtswaessickeit n2chzuprue- 
fen. Fuer sie konnten diese Befehle ueberhaupt nicht reohtswicdri: 
sein, mit einer ganu gesehen ; allerdines nur scheinbaren - ^us- 
nehme, ".n 4er spaeter zu Sprechen Sein wird, пеєт1ісһ mit der us 
nehme der Feelle, in denen sich der Monokrst nech den undiskutier- 
beren Wertungen unserer Zeit ausserhelb jeder menschlichen Ord- 
nunc stellte, in denen eine echte Frage, ob Recht oder Nichtrecht, 
ger nicht gestellt und somit cine echte Prucfunc ger nicht zufge- 


geben Wer, 
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Hitlers Wille wer eben dic letzte Instcaz fuer ihre Lrwaerungen 
ucber des, мез zu tun oŭer zu lessen Scl. Der Befehl des Fuchrers 
schnitt jede Eroertcrtun: cb, Dcruiu ; Wer sich els Funktioncer 
'er Hirrrchie си? den Befehl ücs Fuehrers beruft, will nicht fuer 
eins rechtswidrire Hendlunc Gen »strefeusschliessun’serund in- 
geben, sondern er bestreitet die Behruptun:, sein Veräarlten sci 
rechtswidrige; denn dor Befehl sei rechtlich unencreifber, den 
er befol..t hebe, 

Nur wer das begriffen het, Kran ueberncupt die schweren inneren 
Xeenpfe verstchen, die in diesen J-hren so viele dcutsche „uts- 
treecer beld bei diesen, beld bei jenem Erlass oder Beschluss 
Hitlers äurchsefochten hrben. ES handelte sich fuer sie iu Solchen 
Fecllen nicht um einen ionflieckt zwischen Recht una Unrecht; 
Streiti-keiten un die Le:aliteect scuuken zur Bedeutunzslosi:keit 
hereb, Es riu; fuer sie un die wicitiuiteet z irdisches und 
coettliches Recht stcnáíen je Leef, je ehr unà je oeftcr zeien- 
cinrnder, 

Derum 2 wes Iimuer des Stetut unter den Befehlen versteht, die ©з ‹ 
Strefrussehliessun serund beisciteschiebt, Kenn der Befehl des Fuc. 
rers derit .eucint sein ? aran er uuter deu Sinn dieser Vorsehrift 
fellen ? Muss men nicht diesen Befehl cls des nehmen, wrs er nsoh 
дог Ginz Tewordenen inneren deutschen Ordaunz wer ?, nech einer 
Orduun:, die von der 3tectenge,.clasoeheft rusdruccklich ocer still- 
Schwei:end aauerkennt wer ? Vielen Deutschen net die Vecktstelluuz 
Hitlers von „.nfens on nicht gefrllen, unà vielen Deutschen, die 
sie zunnechst berruesst heben, weil sie sich nnch kleren, Scanel- 
len Entscheidungen sehnten, ist sie specter ein Greuel . cworden, 
Ds genüert rber nichts an diese. : Mucssen nicht die jceni:en 
Menschen, die neeh dieser Ordnun’, fern oder unsern, in der 
Hiererchie ihre Fflicht erfuclltea, діс Verurteilung wegen einer 
Hendluug oder Unterlessun”, dile uer Fuearer befohlen hatte, 718 
ein ihnen =й өъгспез Unureent c.pfiuden ? 

Line Stcctenizeoeinsehcft koenute sich ja weigern, Solche 
or: Leon {18 Ap, Lieder sufzuüehzen ouer zu dulden, die eins des- 


potische Verfassung heben, Doch wor àes bis jetzt uicht der Trll, 


12625 





Ze Juli = ài - 2G = 6 Heusladen 





“odl es in Zuxunft anders sein, so muessen die Nicht-Despotien die 
hotwendigen Vorkenrune en degegea treffen, dass sich ein Mitglied 
"ter Steestenfeuilie in eine Despotie verwend.lt oder dass von 
eussen cine Despotie in den „reis der Feuilie tritt. Die Erkennt- 
піз wird heute immer stecrker, dass das der entscheidende Punkt 

in unserer Frege ist. Is mucssen schon genz besondere Umstoende 
ger cben Sein, wena sich ein nordernes Volk dsspotisch regicren 
lsesst, selbst, wenn es so &ehorseuswillic ist wie des deutsche, 
„Der sobald es Solche Umstecnde gibt, denn ist von innen her 

sein Geceuzittel mchr ác. Nur die Umwelt kenn denn helfen, Er- 
kuunt sie cber stctt &cssen die Ordnung en, dess ist nicht zu 
Seien, woher von innen erfolcrdcher Widerstend kommen soll. Mit 
diesen Hinweis ruf die besonderen Uusteende und ruf die “„nerkennung 
durch die Umwelt mechen wir cuf Tetsechen cufrerxscm, fuer deren 
Vorliegen ZeBe in unsercü fell, kein Deutscher verentwortlich 
gewesen ist, dic rbcr nicht wegesdecht werden koennen, wenn densch 
сего: wird, wie des clles o Lien WGI o 

LS muss nun aber noch rui gewisse weitero Tctsrchen eu fnerksam 

cuer ont werden, ohne deren Kenatnis nieht voll verstenden werden 
kenan, css sich lic absolute Мопокггъіе Hitlers so ungeheuer fest- 
setzen konnte, Hitler het in sich vereinist die gesente Macht der 
obersten Befehle, dcr nieht ncchpruefberen Befehle, der unbedingt 
celtend.n Bcfenle, der is Norusetzung unà Verweltung. Unmittelber 
unter ihm eber wurlc iie St:rcetsuicoht eufgesliedert in eine keun 
noch ueberseiubero Fuelle von Zusteendickeitsbereichen. Diese Be- 
reiche cber wurden #esencinender nicht inner scherf c bgecrenzt, 

Іа den modernen Staertswesceh, zuncl in den Grossterten eines 
technisierten Zeitelters, ist dcs ser nicht zu verneiden, Die Nei- 
cung cber, Austeenlickcitsfreren zu uebersoasctzen, ist in Deutsch- 
lend Sicher nicht rerinser cls in eincü enäcren Lende, рез erlcich- 
terte dic „ufrichtune von scheiäewrenden zwischen den Ressorts, 
Lifeorsueentig wacntc jedes Ressort derueber, dess kcin eaderes in 
Scinen Garten eindreng. Ls witterte ucberell „usweitungstenäenzen 


спаєгег iuesSsorts; bei der ungeheuren Fuelle von aufgeben, die Ger 


sogenennte " totale "` Stect cuf sich &genceouft hette, kouinten 
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Doppel- una yDreifeohzusteenüiskeiten nicht rusbleiben, Ressort- 

ке сшрѓе ме реп unverwöidlich. wenn eine Versonwocrung bestanden 
heben Sollte, міс åns die „nklege enniumt, so sind die Verschwoerer 
nerkwueräic unfeehise Orgenisctóren семеѕеп, 5tettzuseumenzuhelten 
un. vniteinsnder áuroh Gier unà чцейп Zu schen, beksempften sie 
einrnüer.- Stett einer :onspirction heben sie scher eine Dispiretion, 


Die Geschichte йг Zifersucht und ues „isstrauens zwischen den 


+ 


ssechtizen unter Hitler -uss noch geschrieben werden, Опа nun 
ver, scenwsertige men sich, dess men sich zwischen „allen Ressorts 
und innerhelb åer Ressorts mit immer mehr Gehcimtuerei ungeb ; 
von Ressort zu Ressort un. innerhelb åer Ressorts von Stufe zu 
Stufe unà suf den einzelnen Stufen wurüen inner mehr \„ngelegen- 
heiten ^" Geheinsechen "e Noch nie het es in Deutschlenä soviel 

oe oeffentliches Leben ", Zeie nicht privates Leben - „ezeben wie 
unter Hitler; ber noch nic wer àc8 oeffeutliche Leben fuer des 
Volk. vor ellctu eber fucr die einzelnen Glieüsr Gor H.ercronie 
selbst so versonleiert wie unter Hitler. 

Der eine oberste Wille wurde ¿cnz einicon technisch unentbehr- 
lich. Lr wurde die accheniscae «leumer fuer dss Genze. Ein 
Zunktioncer, äer mit einen seiner Befcnle cuf Bedenken oder ger 
ruf Widerstend endercr Tunktionsrere stiess, brauchte nur euf 
einen Befehl áes Fuchrors hinzuweisen unä er hatte -ewonnenes 
Spiel, Viele, sehr viele unter denjenigen Deutschen, die des Re- 
ciue Hitlers cls unsrtreerlich tupfenden, je ihn wie den Teufel 
hessteü, heben Geshzlb nur mit sro6sster Sorce Ger: "btrcetea 
4iieses von der Buehae entrerengeschen ; Dean wes sollte werden, 
wenn diese gle nner verschwenä ? is wer ein äiabolischer Zirkel. 

Ich wiederhole : Bin Befehl Ges Jucshrers wer fuer den ange- 
sprochenen verbinczlioh unà zwer rechtsverbindlich, euch wenn die 
weisung deu Voelkerreont ouer cnaceren ueberxourienen Wertungen zu- 
wiäderliei. 

aber seb es nicht Goch eine Grenze ? Die „nheenser aitlers iu 
Volk heven jeächfells in der ersten Zeit , d.h. EPO in der 


zeit der urohtbe.rueadun., in Ger seit der schrittweisen nercus- 


bil&un: der nionokretischen üherrsohnftsoràünun; in ihren Fuehrer 
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einen volksn- hen Menschen, ciaen selbstlosen, bcinehe ucbermenschli 
sicher tuchlenien und klerüenkınden otectslenker gesehen, ihm nur 
des Beste zurctrrut und aur die eine Sorge gehebt : ob er Sich 
euch die richtisen Mecnner els Gehilfen eussuchte unà ob er ruch 
iracr wusste, wcs sic trten. Diesen Hitler ist die unzscheuere 
ucehtifucll&, ist die unbegrenzte Vollürceht ce eben worden. Sie 
unfesste wie in jedoz 8%сс% cuch narte Befehls, Doch nie und 
nier wer Sic rls Vollz-eht zu Unuenschlichksiten cereint, Hier 
ist is Grenze, aber Ülese Grenze ist seit je nirrendwrnn und 
nir:endwo enz kler ^ezocen, Drs deutsche Volk ist heute in seinen 
"ioun: еп, Gefuehlen uni Absichten voelli, zerrissen. „рег in Einen 
äuerfte es rit weni:cnun .uSnehaen eini: sein ; Ts wuerde cls in- 
klre-eccr àiesc Grenze nicht nconsiohti er ziehen wollen «ls cndere. 
Voelker bei ihren ürennern, Jenseits der Greuzc wer ritlers Befehl 
eine Reehtsorundlc;6é. Doch ürrf nicht vergessen worden, dess die- 
se Grenze nach dei Jegen der Dinge nicht verseunwo-ren ist, sondern 
i. Fricden cnüers Verlacuft 218 in hl є, dca Uuwerter so vieler 
warte, in дош die menschen cller Nationen gerade cuch unserer Zeit 
inre Lhre in Teten setzten, vor denen Sie sonst schaudern wuerden. 
Оаа der Entschluss zun Iris є .ehoert cls Solclier trotz seiner 
un: chsusren Bol en nicht in den Bercich Jenseits der Grenze, Bei 
keinen Volk der Erdee 

Hitler selbst hot in Veraceltuis zu sciuen Untcerfebenen diese 
Grenze der Ju.cnsohliehkcit, der „usserwenschlichkeit jedenfells 
nicht cls eine Grenze ĉes G.hoersruis enerkeunt, und ¿uflehnunc 
weere euch hier in ien A GD una fuer die EIntschlucsse des unbe- 
schrrenkt мі6слъіг еп, des ueber einen unwiderstehlichen „pperet 
Verfuerenden todeswuerdic es Verbrechen rewesen, s sollte der- 
jenize tun, ver cinea Befehl cus den: Bereich von Jenscits dcr 
Grenze vwrhiclt ? Line furchtbere Lege. Die antwort der griechi- 
schen Tre; oedie, die Antwort opt aati one in solehen unonfliokt, 
kenn nieht erzwunc;en werden. Ls waere weltfre;d, sis sls messen- 
erscäeinun zu erwerten oùer gar zu Vorlangcne 


Lhe wir nun zu der besonderen rse kouuen, wer im Reich die 


"ntseheidunr ueber pit unà Frieden hette, hl:ibt noch ein Wort 
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zu Sagen zu den Gcstelten, in enen Hitlers Defehle ғиїігсієп, 


*Die Befehle Hitlers sinä Lntsehlicesoungen лиг dieses einen Mennes, 
ob Sie wumendlich oder schriftlich &eccben wurden, und im letzteren 
ге11: ob sie mehr oder weniger zeremoniell ciizekleicet auftroten, 

Ls gibt Befehle Hitlers, die ohne weiteres els Solche zu er- 
sennen sind. Sie nennen sich * Erlass ^* wie dcr Erless ueber dic I: 
richtung des Frotektorets Bochmen und ieeherean von lo, kacrz 1939 
oder " Veroränune " wie die Verordnung zur „usfuelrung es Vier- 
Jehresplanes vom 19, Oktober 1956 oder " Weisung " wie die in diese 
Frozess so oft genennten strategischen Intschliessunsen oder einfece 
" Beschluss " oder * 4,norónung Ze Oft steht allein der Ncme Hitlers 
unter ihnen; bisweilen finden wir die Kitunterzceichuuns eines oder 
Lehnrerer hoher und hoccäüster Funitionesere aus аеш zivilen oder nili 
taerischen Sektor. Es waere eber ein c(rundlozcnücer irrtu., anzu- 
nehmen, dess es sich hier ua eine Gereazelohaung ii Sinne des mo- 
dernen Gemokretischen Verfessunssrechts konstitutionell oäcr par- 
lewenterisch regierter Steaten &Gehendelt hrt, w: eiae Lesenzcich- 
пире, die verentwortlich mecht gesonuebcr деш Pcrlenent odor gegen- 
ueber einen Steetsserichtshof, Hitlers Befehle waren seine Befehle 
und nur Seine Lefchle, Er wer viel zu schr (cartischer Verfechter 
des Linnennprinzips, Gelle des Grunüsstzcs, dass jede Entscheidung 
von einen und nur voa einem kienschen gefzellt werdcn muss, als dess 
er ausgerechnet bei seinen Eutschelüunesen etwas endercs euch nur 
iuer ;iocglieh gehe lten haette. Von seiner Selbsteinscheetzung 
sehen wir Gebei voellie eb. wes cuch iier Ger rchr oder wenirer 
dekoretive Sinn solcher Gegenzeiehnunc gewesen sein rag, dcrucber 
ist nie Streit gewesen, dess Befehle des Fucehrers nur sein Ent- 
schluss und піешепӣєз enderen Entschluss wrren, 

Mit einem besonderen Hinweis muss dabei jcucr Gesetze Aedecht 
werden, dio cls RKeichsrceierungss- odor Reichstags: isctze ins Leben 
getreten sind, 

Wenn Hitler ein Gesetz der kcilonsregierun:z unterzeichnete, so we. 
des foruel die „usfertieung eines „ebinettsb.schlusscs, in Wenrheit 
ist eber die Entwieklunge dehin Gegangen, dess euch Reichsrcrierunes- 


Eesetze nur Besohluesse Hitlers waren, Ger vorher einen Teil der 
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Minister Gelegenheit geseben hatte, die Stellungnchme ihrer Auts- 
.  bereiche darzutun. Und wenn Hitler ein Gesetz unterschrieb, dass 

nech seiner Eingengsformel vom Reichsteg beschlossen worden war, + 
wer des formel wieder nur eine hasfertisung. In Wehrheit aber war 
des formal wieder nur eine Lusfertigung • in „.harheit uber war Gë 
ein Be.ohluss Hitlers. Der deutsche neichstre ist sosctcstons 
seit November 1933 kein E- Lem Dt gewesen, sondern eine Versafu- 
lung zur „uklemlierung voa Lrklaerungen oder Entscheiäun,.en Hitler 
Diese Gesetzeebungssazenen sind vielen kienschen im Tas unà „uslenu 
geredezu els cin Versuch ers schienen, denozrctisobo Zorn der 
Gesetzgebung kreixicereno lsecherlich zu nischen ; nierend - weder 

ı Inlend, noch im Ausl.nd, ~ het sie sls Vorgzcenge eufgelesst 
in denen eine Versammlung Von mehreren Hundert Mecenncra nech 
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LS gibt Брег such Befehle äitlers, die nicht von ihm untersScenr 
ben sind, dennoch aber sofort ls Seine Befehle erkennt мегаєп, 
Sie sind cuSgefertict von einen Reichsmi.ister oder einen anderen 
hohen Funktionser, dor im Eingang 5950 + ^" Der Ffuehrer hat ango- 
oränet * oder " Der Tuchrer hat befohlen." Wir heben vor uns nich 
einen Eefenl áes Unterzeichnenden, sonüsrn cine Nconricut aes 
Unterzeichnenden ueber einen muendlich erteilten Befehl dJitlers, 
зо sind die Befchle Hitlers cls des Obersten Befehlshebers der 
Wehruseht heeufig in solene nechrichtliche Form £oklcidet worden, 
Schliesslich gibt es Befehle Hitlers, üie fuer dis Ocffent- 
lichkeit els solche nur erkenntlioh sind, wenn men Stectsreoht- 
lich Bescheid weiss, Wenn des Oberkomiendo der Wwehrmecht einen 


Befehl hereusgibt, so ist dcs Stets cin Befehl Hitlers, рез OKW 


"T 


t- 


wer Hitler sclbst mit sceineu srbeitsstab. Die Befehlsgewelt ne en 
aussen lag ellein bei Hitler, 

Mit unseren Lrlesuterungen Zur Nerrscheitsordnung des nitler- 
Reiches hebe ioa - 502052661 eingewickelt - ocreits die Frege be- 
henáelt, wer fuer die letzten Lntseneiáuarcn, wer fuer dio Exist: 
entseheidungen dieses Steetes, insbesondere fuer die Entscheidung 


ueber Krieg und Frieden, zustecndis War. 
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Mit unsercm Erloeutirunsen zur üßrrscheftsordanaung des Hitäipr- 
reiches hebe ich - sozusssen einsewickelt - bereits die Prage 
behendelt, wer fuer dic letzten Lntsonciüunren, wer fuer die 


ES 
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Existenzentscheidungen dieses Stestes, ilusbesonaücre fuer ale 
Entscheidung ueber iríeg uad Fricdeu, zusttcadlí Wer, 
Kelsen het iu эсіпєг grossen „bacuüluug cus Gea dchrc 1945, 
die ich schon erviaeint hebe, geweint ; " a4cnrsoenelinlion der 
F Ha llelr T 4 1 cu eb oh S: А T У H E e yir? sicher e UL a: 
uc ürer ed & Lil d DI ACT Uu VS SSC e Cu ^ ES 51 42 м2 AA I Чә d.d a 
Unter der Wweiunrer Verfessusg wer &lloiu zustcecncig : acr 
Reiehsresetzgebor. Donn Artiexl 45 verlreacte fucr Rrziecscrblocrun 
C кы e 
und Friedenschluss ein Reichsgesstz. Und ciu RCilouns-esctz konnte 
nur äer hcicasteg oàcr des cbstioueale dacutsche Volk geben, Weuer 
der Reichspraesident, elso des »stzsetsober:: upt, noch dic neions- 
crcierunz Le p zusteendi; te Mk O$ I) ^hgtcens durer kte 
rcg. lci ung, меге ZUS BDERULE e Le USE bull йө O IS LEID Quron Ad V 
ihre Zustcendi:kcit = etwe der ReicasSprecesidont cels Oberbefcenls- 
hrber der YWehruccht -= solche сіз: спе senczffou kocnnen, àic uen 
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еспе En 


Reichsecsetzseber in seiner Lntschliessu.n uairci 
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ärs Verunceltnis des FPrseesiáenten una des Kousrcsses prrütisch 
rag к" 3 y : a 1^ 3 A^ An „м ку tuu Ы 14 ^ i ` о?у" рм ра) ^ won wer N Ё 2 
eeworden ist un. darum ernstlieh eroertcrt worcen ist, w-chrend 


es fuer dee Deutsonlend der Welzcrcr Vericssuis nicht pri.ktisch E 
worden ist. Wenn cber dcr Gesetzocbcr ешш] ацгоп Gesetz en Be - 


schluss zuu Kriege zcfcsst heette, acun weren бег hclehsprcesi- 
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dent und die gcscntc otects-Hicrcrohic, vor "Li: acururoht, 
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bunden &cwesen, und wena clle Vocikcrrconisjuristou Ger Welt qas 


е 


Gesetz voclkerrechtswiärigz gefunden hzetteon, Die іо гог Denokre- 


tic heette so weni: wie irgend ciun cnücrer Street dulcen xocnnen 


; 
Gess militeerische Fuenrcr nls solche die Xriecgseuntsonecelaung 
der pdlitischen Fueärer іп dez Sinn ntchprueitun, 1655 ole gege- 


benenfrlis den Gchocrsenm verweigserten, Die nilitzerisoncn iLcoht- 
ritt«l muessen zur Verfuezung der politischen Fuchrun; cincs 


Steetes stehen. Joast sinü es ueberheupt кеіле MWechtmittel.e Drs 


wer schon inuer so, Unü es wird erst recht So sein nuLssen, wenn u 


ter den Steeten dis Fflicht zum Beistenü gegen \nsreifer wirklich 
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gelten soll. 

Ich hebe bercits £eschllüert, dess ia Zuge einer schichtweisen 
Wenulung, die legele Foruen betonte, aitler en die Stelle ailer 
obersten “echthaber Aer Weincrer Zeit trat und clle obersten 4u- 
staenüickciten in sich vereinigte, оєіп Befehl wer Gesctz, 

Ls kena nun in einen »tast so sein, 4255 usrjenige, der fuer 
iie Intscheidunz ueber «rieg und rricaen rechtlich ellein zustec! 


iic ist, ргокЪіѕса nicht oGer nicht ellein ürssgeblich ist, Wenn 


e^ 


ber je in einen Steste beides zuseiiuengefellen ist, die recht- 
liche .„.llein-Zusteenüigkeit und die prextische }llein-Messgeb- 
lichkeit, denn in Hitler-Deutschlend. 

Опа wenn je bei irgenü einer Frege Hitler euch nur den iet eines 
Dritten engenomwien het, in Get Frege, ob Krieg oGer Frieden, 
nicht. Lr war der Eorr ueber arie; unà Fricden zwischen dem Reick 
unà den ucbricon Stseten, Lr rllein, 

Ich schliesse : 

Strefurteile zegen Linzelne wesen bruchs dos zwischenstaat- 
lichen Friedens месгеп etwes rechtlich vocllig Neues, uzwcelzend 
Neues. Wir поєсєп nun ĉie Dinge von Stenipunkt des ncrrn briti- 
schen oder des Herrn freuzoesischen Hauptenkirerers Senen, 

Strrfurteile egen _inzelne wilgen Бтцоһв дез zwischcnstect- 
lichen Frieiens setzen andere Recatsorciun.cen Vortus, c ls die- 
jenigen, weren, die zur Zeit der vor ülesis Gericht gebrechten 
Taten gelten. 

Die rechtliche Schuldfrege - una nur „it ihr hrbe loh es hier 


gestellte Denn keine 


zu tun , - ist derit in ihrer Schwierickeit 
äer Angekl-rgten konnte such nur eines der beiden rechtlichen Wel 
bilder heben, von Genen üle Herren Heuptanklresger ruszchen,. 
VORSITZENDER : Herr Dr, ocutcor, vielleicht koennen wir uns 
jetzt bis 1300 Uhr zit deu ргієї beschseftigen, wenn Sie ihn he- 
ben, 
Vielleicht het euch Herr Dr. Lzner scinen Brief, 
DR. SUTER ( Verteidiger fuer den ineoklegten welter Funk ) : 
Der 4ageklezte Walter Funk ist hier cuf 714 vernommen worden, 


Nech seiner Vernehäung het er mir erkleert, in cine Punkt stimu 
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seine „ussage nicht genz uid er het mich ersucht, in Giesen Punkt 
Seine „„ussege richtig zu stellen, Da er selbst hierzu keine Kocg- 
lichkeit hette, hette ich unter den 17, Juni 1946 en den Herrn 
Preesidenten des Internstionelen Militeer-Tribunel folgenden brie: 
gerichtet, der sowohl vom Verteidiger Dr, sauter, wie euch vom 
„neeklesten Walter Funk, persoenlien unterzeichnet wer, Ich derf 
den Brief in wortleut vorlesen : 

и Betrifft : Strefscohc agltor Funk, Berichtieung einer Zeugen 
ELUSS2EfCe 

per ,ngoklogté Welter Funk het in Seiner eigenen Vemnehäung iii 
Kreuzverhoer, sm 7, Mei gesegt, dass er, псош110һ Funk, erst dure] 
den Vizeprassiäcnten Fuhl von einen »cpot der 25 bei der Reichs- 
benk verstsendiet worden sei. Der żeuge Lil Puhl art denn eber 
bei seiner Vernehüuns eusgesegt, dess Funk es Ecwesen Sei, der 
zunecchst mit dem Reichsfucehrer-55 Kimuler gesprochen habe und er 
necnlich Fuhl, sei denn von Funk, hinsichtlich des Zu errichteten 
Depots, versteendigt worden. „us den Bekundunzen 465 Zeugen Emil 
Puhl het der ;nzekloz7te Punk dic Ucberzeuguus cewonncn, dass 
tetseechlich in dicsem Punkt die „necbe des Zougen Eril Fuhl rich 
tie ist, und bei laengeren Wechdenken gleubte dcr Lngexleste Funk 
sich euch selbst zu erinnern, dass zuneechst cr, neeulion Punk, 
von деш Reiehsfuehrer-53 Hizrler wegen dcr u„rrichtung cines 
Depots, fuer die 55, angesprochen wurac unà dun hiervon den Vize 
praesidenten Fuhl verstcendi.te, Die neebe, die асг .ügcoklegte 
Funk bei dem xreuzverhoer uconte, beruhte auf cincu Lriunnerungs- 
fehler unà zwet vercnlesst durch а1© Tetscenc, Gess Funk dureh 
diese Kreuzverhoerfre.en Ger „uxlage vocllig ucberrescht und ster 
erregt wurde, Funk hat, glcien asch der Vernehmung dcs Zeugen 
Fuhl, mich von seinen ZLrinnerunssfehler versteendiet unà nich gce- 
beten, seine objektive unrichtige сй, zu diesen Funkt, zu 
berichtigen, Ge er selbst hierzu keine Gelegenheit mehr bebe, 

Ich кошы hiermit dem Lrsuechen 465 „necklezten Funk nach und є 
stette wir, àen Herrn Freesicenten von GG, riehtircn Seohverhclt 


zu versteendigen. Der Inzekleste Funk erklsert sein Einverstcend- 


nis iit dieser Richtirstellung, durch witunterzeichnung der gegen 
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3 Es folgen ácnn die beiden Unterschriften " Welter Fun 
"^ E .Trltz 3cuter". Des ist der Inhalt des Briefes, den ich eu 
17..Juni 1946 en den Herrn f£recsidentén, zwcoks Berichtigung der 
Zeuseneussege Punk, gerichtet hebes' 

VORSITZLKDER ; Denke, Herr Dr. Scutere 

Herr Dr. Exner, heben oic Ihren Brief und koennen Sie Ihn Vor- 
lesen 7 

DR. EXNER; Kerr Vorsitzender, ich wer unten bei dem Herrn 
Generelscekreteer uni wurde nir versprochen, dass ich ihn um 
Lia 2C Uhr bekouze4. Із tut uir leid, dess ick eusenblicklich 
nicht in Stende bin, der „ufforäüerung des dorrn Fressidenten zu 
entsprechen, 

VORSITZENDER : Wir werden ihn wohl un 2 Uhr heben, 
(Worzufhin sich das Gericht bis cuf 1400 Uhr des gleichen Tegos 


vertagt e) 


de 
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NACHMITTAGS-SITZUNG ! fusi 
(Die Verhandlung beginnt um 14,00 Uhr), 


DR,EXNER: Ich verlese zunächst den Brief vom 22, Juni 1946 an 
den Internationalen Militärgerichtshof, Herr Präsident, 

Iu Kreuzverhór von 6, Juni 1946 hat der Herr britische Ankläger 
деп Angeklagten Jodl das Dokument C 129 vorgelegt offensichtlich 
nit der Auffassung, dass das Dokument Vorkehrungen für die Be- 
setzung des Hheinlandes schon für den 2, Mai 19535..... 

VORSITZENDER: Einen Augenblick Herr Dr, Exner, Ich höre, dass 
das Englische durchkonnt, wo das Russische durchkomien soll, 

VORSITZENDER: Sie können jetzt fortfahren, Herr Dr, Exner, 

DR,EXNER: Der Angeklagte Jodl hat erklärt, dass er das Dokunent 
nicht zekannt hat, Er hat nach Durchsicht des Dokuments klar ge- 
stellt, dass aus dem Dokument selbst eindeutig hervorgeht, dass 
Jedenfalls iu Westen keine deutsche Aktion stattfinden sollte, Sone 
dern ausdrücklich nur von defensiven Massnahnen die Rede ist, Wo 
also die Operation "Schulung" hätte stattfinden sollen, erriet er 


nicht. Er hätte nur Vermutungen aussprechen können. Nun hat ihn 


+ 


der Amgeklagte Freiherr von Neurath mitgeteilt, dass 1934 im Son- 
ner Mussolini au Brenner einige Divisionen ufnarschieren hät las- 
sen, um Nordtirol ia Falle des Anschlusses zu besetzen, Der Апсе = 
klagte Jodl hat neach dieser Mitteilung das Dokument erneut geprüft 


und vermutet nunmehr, dass damals mit diesen Dokument ein 


5 


Operati 
vorbereitet werden sollte, um die Italiener, falls sie einfallen 
würden, über den Brenner zurückzuwerfen, Aber er weiss von der Sas 
che nichts, Die ganze Anzelegenheit betrifft den Angeklagten Jodl 
überhaupt nicht, Deshalb will ich in der Sitzung nicht darauf еп» 
rückkomnen, Er legt aber grösstces Gewicht darauf, dass nicht der 
Schein entsteht, als habe er etwas zu verbergen versucht, 
Unterschrift: Dr. Exner Jodl 

VORSITZENDER: Danke sehr, 


VORSITZENDER: Ioh rufe Herrn Dr, Stal ner, 
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DR,STAHMER: Herr Präsident, zunächst eine Vorbemerkung. Ich habe 
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ja noch den Fall Katyn zu behandeln, Der Fall Katyn konnte nicht in 
das überreichte Buch aufge nommen werden, weil ja erst vorgestern und 
am Montag die Beweisaufnshme gewesen, ist, Ich muss das also so vor- 
tragen, Eg handelt sich nur um einen kurzen Vortrag, die Übersetzer 
werden die Abschrift meines Entwurfes bekomen, aber den Gericht 
kann ich zur Zeit leider keine Übersetzung vorlegen. Denn es ist ja 

rst vorgestern abgeschlossen worden, sodass es nicht vorher von nir 
bearbeitet werden konnte, Ich werde es an geeigneter Stelle einfü- 
gen. Ich hoffe, dass ich trotzdem mit der angegebenen Zeit auskommen 
werde, 

VORSITZENDERs Einen Augenblick, Eine zweite Stimme komat durch 
die Leitung der englischen Stimme, 

VORSITZENDER: Ist es jetzt in Ordnung? Sie können fortfahren, 
Herr Dr, Exner, 

DR,STAHMER:....diesen Fall Katyn zu berücksichtigen. Ich hoffe 

sber trotzdem mit der gemeldeten Zeit zuskomaen zu können 

an einigen Stellen etwa kürze, sodass ich glaube, mit der Zeit fur- 
tig zu werden, 

Herr Präsident, meine Herren Richter, 

Dieser Prozess... 
(Mikrophonstörung. Es vertagt sich das Gericht auf kurze Zeite) 


BEGINN DER VERTEIDIGUNGSREDE FÜR DEN ANGEKLAGTEN HERMANN WIL- 
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DURCH DR,OTTO STAHHMER: 

Hohes Gericht! 

Dieser Prozess — von einem Ausmass, von eincr geschichtlichen, 
politischen und rechtsgestaltenden Bedeutung, wie ihn die Rechts- 
geschichte bisher nicht gekannt - dieses Verfahren, das nicht пиг 
für die in Saale anwesenden Angeklagten von Bedeutung ist, das auch 
für das deutsche Volk in seiner Gesamtheit von hoher 
tritt in eine neue Phase, 

Der Vertsidiger hat das Wort, 


Die Stellung des Verteidigers in diesem Verfahren ist besonders 


1.056 
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schwierig; denn allzu ungleich ist das Kräfteverhältnis zwischen 


4.Juli-A-ASchn-5-Otto 


der Anklagebehörde und der Verteidigung. 

Die Schwierigkcit in der Stellung der Verteidigung wird weitere 
hin dadurch erhöht, dass dem anglo-anerikanischon Vorfcohren, den 
dioser Prozess unterliegt, eine in dem dcutschen Strafprozessrecht 
enthaltene Vorschrift fremd ist--- 

VORSITZENDER (unterbrechend): Herr Dr, Stahmer, darf ich Ihnen 
sagen, dass die Feststellung, die Sie eben gemacht haben, nicht 
geneu ist, Es gibt keine englischen Strafgerichte, Es ist eine all- 
gemeine Praxis der Anklage, der Verteidigung alle Dokumente zu ge= 
ben unà alle Zeugen, die der Verteidigung helfen können; und deg- 
wegen ist die Feststellung, iie Sie eben gegeben haben, vollkon- 
men falsch und Gas Gleiche ist, glaube ich, auch in den Vereinig- 
ten Staaten zutreffend, Und, was Sie eben sazrten über lie Vertei- 
digung, dass die Verteidigung unfaire Schwierigkeiten gehabt hätte 

Vergleich zur Anklzse; auch das ist eine nicht korrekte Апсзре, 
weil ich sicher bin, dass auch die Anklage in äicsen Falle die 
gleichen Regeln besohteto, die in England beschtet worden wären 
und Ger Verteidigung alles gegeben hätte, jedes Dokument oder jeden 
Zeugen, über den sio Kontrolle hatte und die der Vertoidigunz Hilfe 
gebracht hätten. Es hat sich oft creignet, dass die Anklage es во 
gehalten hat опа der Verteidigung Dokumente gab, von welchen sie 
glaubte, dass sie der Verteidigung helfen würden und jedes Dokunent 
саз von der Verteidigung vorgelegt worden ist oder praktisch jede 
Dokument, ist erst nach grossen Schwierigkeiten durch die Anklaze 
ihr zugängig gemacht worden, Es hobon Nachforschungen in 
Deutschland stattgefunden und ich kann sogar sagen, fast übernll 
in der Welt, un der Vorteidigung in diesen Falle beizustehen, 

DR,STAHMER: Ich denke für die Belehrung, Herr Präsident, 

Nach Verlesung der Anklageschrift h-t der Reichsmarschall Göring 
uf cie Frage des Horrn Vorsitzenden, ob er sich schuldig odor 
nicht schuldig halte, erklärt: "Nicht schuldig im Sinne der Anklage 
Diese Erklärung des Angeklagten erfordert ein Eingehen auf alle von 


der Anklage erhobenen Beschuldigungen, 
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Nun het aber der Angeklagte viele Fro5en, dio für seine Vertei- 
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digung von erhsblicher Bedeutung sind, bei sein:r persönlichen Ver- 
nehmung bereits behandelt, Zu politischen, und militärischen Vor- 
gängen hat er ausführlich Stellung genonuen und dabei die Motive 
seines Handelns, die Entstehung und den Ablauf der Ereiznisso ein- 
gehend geschildert, 

Den Hohen Gerichtshof bin ich dankbar dafür, dass es den Änre- 
klogten gestattet war, diese Dinge in aller Breite so ünrzustellen, 
міс er sie sah, wie er sie emnpfarl und erlebte; denn сеггае und nur 
die unaittelbare persönliche Darstellung ist geeignet, einen guten 
Binblick in die innere Einstellung das Angeklagten und ein zuvcr- 
lässiges Urteil über seine Persönlichkeit zu gewähren, Und ciose 
Kenntnis ist unbedingt nötig, wenn das Gericht zu einer Entscheidung 
komnen soll, die nicht nur nit dem fornzzlen Recht im Einklang steht, 


sondern vor allen der Eigenart das Titers : zlichst gerecht wird, 


V 


Kan 


Wschden der Angeklagte so ausführlich zur Sache gehört ist, halte 


ich es nicht für notwendig, nit ler Frage nich zu befassen, zu der 


| 


bereits die erforderliche Aufklärung gegeben hate Aus diesen 
srunde kann ich die Verteidigung auf folzcnde Ausführungen beschrän- 
kon; Wir stehen in einer geschichtlichen Wende allo rerössten Aus 
unsscs, Ein Zeitalter gcecht zu Ende, das weniscer von der Ideo der 
Ordnung, als der Freiheit bestimit wor. Dieses Preihcitsstronon hat 

ewaltige Kräfte auscolóst,- so gewaltig, dass man ihrer zuletzt 

icht nehr Herr zu werden vermochte, Pic uncoheuoron Fortschritte, 

elche diese Aera auf wissenschrftlichen und technischen Gebict 
froclos gebracht hat, heben wir touer bezahlen müssen mit der Zer- 
rüttung aller menschlichen Ordnunsen, nit dor Friedlosurchung der 
Welt, 

Dis tieferen Gründe dieser unhoilvollen Entwicklung sind bisher 
kaun zur Sprache sebracht worden, Zun richtigen Verständnis der hier 
zur Anklage stehenden schweren Verbrechen und Verirrungsen ist jedoch 
eine Beleuchtung uch des historischen Eintergrundes unerlässlich, 

Schon der frenzösische Ho Hauptenklascevertreter hot darauf 


hingewiesen, dass Cio Wurzeln des Nationalsozielissus in eincr weit 
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zurücklie senden Zeit zu suchen sind, Er hat zurückgegriffen bis auf 
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den Anfeng des vorigen Johrhunderts, In Fichtos "Reden an ĉie dout- 
sche N-tion" erblickt er den ersten Schritt zu einer Fehlleitung 
der deutschen Charckterentwicklunz, Fichte habe pangernanistischen 
ist gepreodigt, inden er die Welt, so wie er sie sich vorstellte 
und gestaltet, wissen möchte, such von anderen gedacht und orzoni- 
siert schen wollte, Ich verstehe nicht, inwiefern hiorin cht zun 
Ausdruck gekomien sein soll, -1s der zllisehein menschlich Wunsch, 
tejlzunchmen on der Foruunr des zemeinsnmen Schicksals, Nur die Art 
solcher Teilnshmeversuche nac man zuweilen mit Recht kritisieren 


können, 
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Im Interesse dor Zeitersparnis lasse ic 
und beginne mit dem nächsten Absetz: 
Wenn men historisch denken will, darf men zurückblickend in der 
Tet nicht bei Fichte stehen bleiben; denn seine "Reden nn die dout- 
sche Nation" stellten ja nur cin. Antwort dar auf den "Ruf an Alle" 

den die französische Hovolution in die Welt hinaussesandt hatte, 
und waren unmittelbar ausgelöst durch doas Auftreten Nopoleon'!s I, 
iem muss die Kette von Ursachen und Wirkunren zurückverfol;^on bis 
an ihren Anfang. Diesen Anfang; also den Beginn nstionslon unà? por- 
sönlichen Freihoitsstrobons, das die gesamte Neuzeit oharsktorisior. 
te, finden wir im Mittelalter, 


In ihn war das bunte Spiel nationaler und imperinler Strömun-en 


ri. 


und Kämpfe, welches das Alterum gekennzeichnet hatte, überwunden 
worden durch den Zinheitsrednnken dor eincn, christlichen Kirche, 
Damit war an die Stelle der Dynamik der Zeit eine statische Ordnung 
getreten, lie nach der Lehre der Kirche von Gott selbst gestiftet 
und die deshalb "von Gottes Gnaden" wer, Sie strebte universnl die 
gesamte Menschheit zu orfossen uni zum Frieden und zur Ruhe zu füh- 
ren, Mittelalterliche Kirchonleh'or haben dänzch auch als Erste den 
Versuch unternommen, den Krieg Rechtsprinzipien zu unterwerfen. 
Stets war er vorher lediglich wie ein Neturereicnis gleich Krank- 
heit und Unwetter hingenommen und wohl oft much als Gottesurteil 


№ „ы 


gewürdigt worden, Männer, wie Augustin und Thomas von Aquino wandte 
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sich gegen dieseAtffnssung und erklärten, dass man unterscheiden 


o 
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müsse zwischen einen gerechten und einem uncorechten Kricezsce, Sie 


taten das auf dem Boden und im Rahmen des christlichen Glaubens, 


о, 


ass den Menschen von Gott die Erfüllung einer sie alle verbindon- 
den sittlichen Weltordnung aufgetrzgen sei, aus der hercus dann 
auch die Frage noch der Gerechtigkeit oder Ungerechtigkeit eines 
Krieges zu beantworten gewesen wäre, 

Diese Entwicklung zu einem allzemeinen Weltfrieden verkehrte sic 
ins Gegenteil, sls mit dor Renaissance und der Refornmstion die geg- 
stigen Grundlzgen der mittcelnlterlichen Oränunz erschüttert wurden, 
Das vordem zu statischer Ruhe hinneigende Leben geriet nun in eine 
sich durch die Jahrhunderte immer rasender beschleunigende Bewegung 
bis zur gegenwärtigen Katastrophe, Das freiheitsdürstende Inäivi- 
duum entlediste sich der kirchlichen und ständischen Fesseln, Der 
sich selbst für souveran erklärende Sta t Qurchbrach die universale 
von der Kirche vertretene Gottesordnung, Keine Mscht mehr über sich 
anerkennend, eroberte er Lebensrrum, soviel wie er mochte, cuf die- 
ser Erde, solange ihm nicht der stärkere Wille eines anderen Volkes 
eine natürliche Schranke setzte, Frieden gob es fortan nur noch in 
dem naturgemäss recht labilen Gl.ichzewioht der - nur ihrem eigenen 
Gesetz gehorchenden = Kräfte, 

Die von der Anklagebehörde zitierte Deliktstheorie von Kriege 
des Völkerrechtslehrers Grotius scheiterte, weil sie der Dynanik 
dieser eit widerstrebte, Sio stellte ja auch nur einen Versuch 
dar, die vorerwähnte christliche Kricssauffassung mit ein woltli- 
cher Begründung am Leben zu erhalten, Aus der nakten Natur kann 
man indes kein Recht ableiten, In ihr gibt cs wirklich keinen 5n- 
deren Masstab als den der nationalen Kraft, In ihr hat in der Tat 
immer nur der Stärkere recht, Zinzig metaphysisch lässt sich das 
Recht als eine unabhängige, den Noturtrieben untergeordnete Mocht 
erweisen, Deshalb lief sich die Theorie des Grotius in 18, Johr- 
hundert notwencigerweiso tot, ба es einem nur weltlichen Denken 
nicht gelingen konnte, die Kriterien für einen gerechten Krieg 


u 


zu finden, 
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Ich lasse dann den nächsten Ahsatz wieder nus iu Interesse der 
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Zeitersparnis, 

Seither bewegt die Frage nach dem richtigen Recht die Welt, Alle 
sozislistischen Theorien sini nur Versuche zu ihrer Lösung, Die 
Menschen suchen wieder Sicherheit und Ordnung, nachdem sie durch 
die Kehrseite von allzuviel Freiheit enttäuscht worden sind, Die 
einen möchten zurück zur christlichen Gottcsw ahrheit, die anderen 
vorwärts, uu doch noch mit der menschlichen Vernunft das Problon zu 
bezwingen, Die Netionalsozinlisten, deren revolutionärste Führer 
noch weiter zurück und zurleich vorwärts sehen wollten, zur höch- 
sten Bedeutung des Lebens im biolocisch-politischon Denken, sie sind 
besiegt und ausgeschicden, Noch ist indes eine Lösung des Weltorc- 
nunzsproblems nicht sefunden, Aber die Sievermächte hoffen ihr näher 
zukom.en, indem sie sich Jurch vemeinsane Anklage und Verurteilung 
der Besiecten von diesen als Verbrechern »bsstzen. 

Woher jedoch wollen sie die Masstäbe ehnen, um über Recht und 
Unrecht in Kechtssinne zu entscheiden? Soweit solche durch das bisher 
geltende Völkerrecht gegeben sind, bedarf es keiner wei;oren Aus- 
führung hierzu, Auch dass durch dgs St+2tut dieses Gerichts oin be- 
бопдогог Gerichtshof für lie Aburteil un? erst gescheffen wurde, ist 
nicht zu bennstanden, Jedoch muss ich seiner Anwendung widerspre-= 
chen, soweit es nztoriell neues Recht schaffen wollte a inden og 
Strafen couch für Taten enirohto, die zur Zeit ihrer jorehunrz noch 
als str^ffrei, zum mindesten noch келеп Бег Einzelnen 51s straffrei 
galten, 

Ich. lesse беп nächsten übsatz wieder ^us, 

Kenn nen erwarten, Gong hierngch Strafen als Soreoht anerkannt 
werden, wenn dor Täter nit solchen gar nicht rechnen konnte 2, weil 
derzeit solche nicht аплєйгоһ$ waren und er Aie Berechtizung seiner 
Jendlungsweise allein aus seiner politischen Zielsetzung ableiten 
zu dürfen sloubte? Was hilft der Hinweis zuf дов Sittencesetz, wenn 
ein solches st wieder gefunden werden soll? Justice Jackson mein- 
te ja. allerdings, dass die Nazi-Resierung von vornherein nicht die 


Vertretung eines lecitinen Staates cowosen sei, der die leritiren 
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Ziele eines Mitrliedes der internzstionalen Gemoinsch-ft verfolgt 
e э» 
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hehe, Nur aus solcher Einstellunz ist die später zu erörternde 
Conspirzcy-Anklare überhaupt zu verstehen, Tatsächlich eilt sie der 
Zeit weit voraus, Denn international anerkennate Maässtähbe, nech 
nen ~ ausserhalb des positiven Völkerrechts =< die Legitinitzt von 
tasten und ihrer Ziele hätte beurteilt werden können, g2b es so 
wenig, wie eine internationa Gemeinschaft 21s solche, Parolen von 
der lexitimität dor eigenen und der Illegitinität fremder Bostre- 
Fun en dienten nur cbenso der politischen Frotenbildung, wie dio 
Versuche, politische Gegner als Friedensstörer zu brankmarken, 


m 


Recht schufen sie keinesfalls, 

Justice Isckson hot zutreffend erklärt, dass es in der Macht 
der Sieger gelegen hrbe, mit den Besiegten nech ihrem Belieben zu 
verfahren, Doch wären, sagte er, untorschiodslos Bestrafunsen ohne 
eine endgültire, in faierer Weise zustande zekomiene Feststellung 
der Schuld ein Bruch wiederholt ebgegebener Versprechen, und wür- 
den Amerikes Gewissen schwer beärücken, Deshalb hat er selbst ein 
Gerichtsvorfohren vorreschlngen. Dioses muss sich zwar von einen 
nornelen Strafprozess dadurch untorsohoiden, dass es der üblichen 
Obstruktions= und Vorsohleppunzstoktik der Anseklasten keinen Spiel 
roun gewähre. Aber es dürfe eben doch cine Schuldfeststellung nur 
auf Grund eines gerechten und billi:;on Verhörs getroffen werden 
können, Wenn die Anreklarten auch die Ersten seien, die sich 213 
Führer einer besierten Nation vor den Gesetz zu verantworten hät = 
ten, Jo seien sie auch dio Ersten, denen Gelegenheit gegeben werde, 
"in Nenen des Rechts" ihr Leben zu vorteici;en, 

Wenn dieser Satz einen Sinn haben soll, dann muss er uch für 
die Auslegunz des Statuts von Bedoutun sein, Denn er hätte keinen 
Sinn, wenn das Gericht cezwun:;on wäre, ohne Rücksicht auf das bis“ 
her anerkannte Völkerrecht und ohne Rücksicht auf die Kechtrüber- 
zeugun; anderer sich ausschliesslich ans Statut zu halten, Dann 
würde vielmehr das Urteil zu einen reinen Gewnltspruch werden, бе- 
een den os nicht möglich wäre, "in Nomen des Rechts" sich verteidi- 


ron zu wollen, 
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Des S+atut darf daher 


als seine Bestimmungen S 


Gewissen a 


ell mit guten 


съ, da 


CA єз 
ki кә 


fiir einen Ver 


mit einen Befchl 


entschuläisen können, Da 


gegen sich selbst gelten 


"en 
-b 


Voroinborkeit seiner Vo 


rechtlichen Denkens nach 


ter Gesetzgeber Goch 


erze 


seiner Re 


(UH 


richt nur insoweit engewandt worden, 


d 


von Ge 


ich nicht nur formell, soncern auch materi= 


4 


ls Statut 


U 


Recht vertreten 1 selhst 


St seine Anordnuncen sich niemand 


S 


e CL 


+ 


бз 
ы? 


gierung odor eines Vorgesetzten soll 


nn muss os diese, seine cigene Logik much 
lassen, inden es dem Richter erlaubt, die 


сч 
K 


тл 
LL 


chriften mit den smeinen | 


zuprüfen. Denn schliesslich stcht 


“ 
e M, 


e e 1, -$ vy o » e rà ` " ч 1. in M 
noon LI GI ler una в alb SUO U 


gegenüber, als ein Untergebener seinen Vorcosetzten, odor der Untere 
tan eines Diktators diesen 

Eine andere Frage ist sodann, ob wirklich Pestimnuun en себ OTA- 
tuts dem vorherigen unà sonstigen Acchtszustiznd, insbesondere abo 

e 

den Grundgedanken jeder Rechtsordnung so sehr wiqorstreiuvon, dass 
das Gericht sie nicht als cht anzuerkennen und anzuwsnden verüüße 
Das praktisch schwerwiegendste Problem besteht dabei in Ger Ent- 
scheidung, ob ia Konfliktfalle das Statut oder đer Rechtssatz "Null: 
poena sine lege" den Vorrang geniesst, 

"an hot versucht, die ausnahusweise Ausserachtlassunz dieser 
Resel im gegebenen Falle mit dem hochpolitischen Charakter des Pros 
zesses zu rechtfertiren. Eine derartige Begründung rann jedoch un= 


Y 
+ 


1 anerkannt 


YAT Nu 
WC L 


zeigt sich sonst wohl 


nicht schon innerhalb de 


in ihm anzuwendenden Rec 


ab „И. = 


‚мг 


sp keino Politik 


nr 
AJ 


ker wieder gutzumachen, 


säunt wurde, darf er 


Gesetzes nur verhancen, 


Denn 


er e 
ко CÀ 


crundsátzlieh 


+ EEN 


festzehalten werden, 


lich einheitliche 


und Re ch’ 


Verwaltung 


dene 
1n 


w^ т» 


l^ 
КАУ: 


p. ° ә e 
Gewalt des absoluten 


En Dead T чуч ту E 
Bedeutunz eines Prozesse 


- t 


o 


seinen AuS- Fornwirkun:;en, ober 


Б "Б^" "e mg 
c ILLUS 


— 


Verfahrens anohme zuf die 


htsnormen, Bi soll Recht sprechen, 


daz 
А. C. 


He br ist nicht ua da, Fehler der Politi» 


Strafen, deren rechtzeitige Androhung ver- 
ouf Grund eines erst chträslich erlassenen 


e^ ^ "A ` 2D -3 " aach 1 “ e ol. ° ^ 
wenn er dies auch sonst tun 


soll doch wohl сш Prinzip der Gewaltenteilung 
Durch dieses schil XKontesguieu die ursprünc- 


Kónies in Gesetzt. 


е юлду 


F.) 
C13 


um 


schung. Diese drei verschiedenen Ausdrucks- 
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formen stattlicher Herrschaft sollten gleichrangig einander die 
Wange halten und sich so gegenseitig kontrollieren helfen, Dieses 
System der Gewaltenteilung kennzeichnot das Wosen des modernen 
Rechtsstaates, Etwas überspitzt kann. man ĉie Arbeits= und Zuständig 
keitsbereiche der drei verschiedenen Ausdrucksformen der Herrschaft 
vielleicht dahin bestimuen, dass die Gesetzgebung mit der: Zukunft, 
die Verwaltung mit der Gegenwart, und die Rechtssprechung mit der 
Vorr2ncenheit zu tun hat, Die Gesetzgebung setzt die Normen, nach 


denen das Leben sich richten soli, Von Zeit zu Zeit müssen diese 


— 


entsprechend den Wandel der Lebensverhältnisse sceändert und cuf сіе 
se neu abgestinut werden, Bis dahin aber bleiben sie in Kraft, 

Soweit eine bloss norustive Ausrichtung des Lebens nicht aus- 
reicht, wird es von Fall zu Fall durch áic Verwaltung restaltet, 
Diese ist ihrerseits such an gewisse Nornen zebunden, hat aber, 
ui den täglich wechselnden Bedürfnissen entsprechen zu Können, 
innerhalb ihres pflichtrenässen £Ermessens rrundsätzlich freien 
Spielraun, Für sie ist dabei ebenso, wie für den zesetzgebenden 
Politiker, vornehulich der Gedanke der Zweckdienlischkeit :25ss- 
gcbend, 

Der Richter hinózecen darf nicht nach der Zweck;üssickeit, sone 
dern soll nach den Recht entscheiden, Seine Aufrahe ist es io all- 
zemeinen nicht, zu gestalten, sondern zu urteilen, ®г soll ĉie 


Handlungen, nachden 


(Л 
e 
C2 


geschehen sind, un die Verhältnisse, noch- 
de: sie eingetreten sind, daraufhin beurtcilen, ob und inwieweit 

s A dën Nornen entsprechen, beziehumn змсіѕе welche rechtlichen 
Foiren sie nach diosen ausgelöst haben, Sein Blick ist daher 
efundsätzlich in lie Vergangenheit gerichtet, In Staatslehen, das 
von zuhunfterfüllten Politiker stänlir neu ancerect wird ist er 
Ger beharrende Gesenpol, 


Er ist zwar an die von Politiker herausgerebenen Gesetze ge= 


(Л 


bunden, aber doch nicht bloss sein ausführendes Omran, Vielnehr 
hat er seinerseits wiederun die Gesetzgeber zu ü'erwocheng, inden 


- da e БУ CHEN A g Y": CA yn CN Ca a A e e lm w. sg EN -- CH De 
er die Gesetze auf ihre Verfassungsnässirkeit nach prüfen mus sS e Da- 


zu gehört sinnzemäss jedenfalls auch die Untersuchung, ob das Prin 
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zip der Gewn ltenteilunc gewahrt wurde, Denn genau, wie der Richter 


- 


nur "delege lates" urteilen darf una die Entscheidunc "de ler 


C 


forenda" den Gesetzgeber überlassen muss, 89 ist diesor uu ekohrt 
verpflichtet, deu Richter durch Gesotzó nit Rückwirkunrskraft nicht 
in seine Befucnisse hereinzureien, 

Die Kritik ander Rechtspflere des nationalsozialistischen Staates 
beruht ja wesentlich darauf, dass dieser den Grundsatz Лог Gewalten» 
teilung nufrerchen hade, Durch Voranstellung des politischen Führsr- 
prinzps griff er willkürlich in ^io riohtorliche Zustänli keit ein, 
Mit Hilfe der Polizei, also der Verwaltun”, setzte er ohne richtor- 
lichen Haftbefehl Leute fest, bloss ^us Жтүн on politischer Vote 
beutung, ja er nahn sorer soleho ornout f St, welehe der Richt 
freigesprochen und freisselassen hatte, Andcrorsoits entzog er übor- 
führte Straftäter wiederun nus politischen Gründen den Zurriff Aer 
Justiz, Dadurch wurde natürlich lie Sichsrheit un Klarheit des 
Rechtes schwer gefährdet, 

Ich kann den nächsten Absatz überschlagen, da ich hei einer ans 
deren Gelegenheit noch auf dieses srtundsätzliche Prinzip zuriick 
korıne, 

Dabei las ein gewisser Schutz vor richterlicher Willkür und 
Rechtszersplitterung noch terin, dass der nstionalsozialistische 
Staat getraren игде von einer лп bestiniten, für den Richter ver. 
bindlichen Welt: nschauung, Über den engen Zusoir:enhanc von Rechis- 
findunr una Weltanschauung hit sich schon vor vielen Jahren der 
Schweizer Profcssor der kechte, Fehr, Born, in seinen Buch "Recht 
und Wirklichkeit", Einblick in Werden und Vergehen der Rechtsforuen 
ausgelassen, 

"Ohne Weltanschauung schwebt àQ: Recht in luftlseren Roum eee 
wer keine Weltanschauung besitzt, kann auch keins Kechtsanschauung 
haben..." 

Ich kann auch die nächsten Absätze euslossen und fahre dann uf 
der nächsten Seite fórt: 

Dengegenüber ist eine hestiante weltanschauliche Grundlase des 


Statuts nicht erkennbar, Da seine Unterzeichner auf woltansohau- 
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lichen recht verschiedener Boden stehen, wire nen bei ihn, wie in 
bisherigen Völkerree ht, von dcr libereslen Idee der Wo ltonschnuun;s- 
freiheit ousgehen müssen, Denit aber muss ihn der Rechtssntz 
"Nulla poena sine lege" besonders hoilic sein, Dies wird in auch 
Gndurch bewiesen, dass der Kontrollrot für Dautschland ihn durch 
eseitigung der strafrechtlichen Analorie ii Pornzranh 2 а 
twraflsesetzbuch allen Deut erneut in schärfster Porn einprärte, 

Ich überschl.re den nächsten Absatz und fahre dann fort: 

Auch eine Prüfun: der nit dou Statut verbundenen politischen 
Zielsetzung hilft nicht weiter, Justice Jackson hot dns Statut | 
und den Prozess einen Schritt in dor Riohtunc conznnt: "Eine recht, 
liche Sicherung zu sch-ffon, dass,Wcr einen Krieg beginnt, zuch 
persönlich dafür bezahlt." Dir suerikanische Kommentator Wolter 
Ііррпапп h-t en anderer Stelle cusgoiführt, dass das Kriegsverhü- 
tungssystem der kollektiven Sicherheit zusamienrebrochen sei. 
папа sei bereit „ewesen, einen ihn nicht zerade unmittelbar an= 
gehenden Krieg ändurch verhindern zu helfen, css er den Frialens- 
störer den Krieg erklärte, Es sei chen ein solches Mittel zur Be— 
känpfung der Krierskronkheit cenau so schli ii zewesen, wie diese 
selbst, Infol-e des Finskos der kollektiven wWethode habe sich in 
letzten Kriege bei den Gegnern Deutschlonds der Gedanke иго e= 
setzt, die Sicherheit künftig zu rründen auf die Verantwortlich- 
Ln^cohun:; der friedensstörend tätiren Einzelpersonen. So 501 es zun 
Nürnberger Prozess z;ekoren, Von ве1пег Tatsache könne uon heute 
rückwirkend scen: 

Während des mwweiten W.ltkrieres hche sich einc revolutionäre Ent- 
wicklung vollzogen. Sie habe die Monsehhoit über die Grenzen dree 


sen hinwessetri.ben, wes bis vor kurzen noch dns moderne Zoital- 


— 


ter war: die ersten, aber wosontlichen Schritte zu einen Walt 
Staate seien setane 

Den hier gezeigten Йол zun Frieden wird nen grundsätzlich rern 
begrüssen, auch wenn man bezüslich seiner Zuverlüssi-ckoit Zweifel 


hat, Justice Jackson hat auch selbst B.tenken geäussert, ob die 


von einer Bestrafung ausgehende Abschrookuncswirkun: künftire 


12046 








ITT 


4. .Juli-A-ASchn=-13-Ba Loorger 

Friedensbrüche wirklich zu vorhindern veruü ichte., Denn zu einen 
Kriege entschliesst sich ja sowieso nur einer, der seines Siezes 
Sicher zu sein gloubt,und dcr daher uit einer, ihn doch nur in Dale 
le seines Untsrlierens treffenden Strafe, ger nicht ernstlich rech- 
nen wira, Deshalb erscheint wichtiger als Cie Abschreckun swirkung, 
iio ja such schon durch eine Straefandrohun; für die Zukunft or- 
reicht werden kann, die erzicherische Bedeutung als dieses IO Bes 
ses lurch Stärkung des iuechtsr: ^snkens, Der Politiker muss Vorgt.olhe 
en, dass das Prinzip der Gcwaltenteilun:s much von ihn ein: ААЛ. еп 
ist, unì dass er keinen Richter find et, seine Fehler nachträrlich 
wieder gutzunnchen, inden or ouch u? run? nachtröslicher Gesetze 


1 


straft, Durch einen solchen Sprvoh würde das Vertrauen in ліе intor. 


notionale Kechtsspre chun; саз heute noch unter den Verdacht leidet 
sie nöchte gar zu leicht für politische Zwecke nissbr-ucht werden, 
sewaltig gesteigert werden, 

Also findet nicht einrsJ unser den Gesichtspunkt politischer 
Zwecknässirkeit die Verletzunrc des Satzes "Nullo poen sine lc-e" 
eine Rechtfertirun:, Wohl aber muss non ui-cokohrt erxennen, das 
die Stärkung des Glaubens an cie Unbeugsankeit des echtes zls des 
ruhencen Fols in der un-cheueren Dynzmik der politischen Kräfte 
dem Frieden am besten zu dienen verriöchte, 

Dieses Ergebnis kann zuch durch ~ie von Gen Herren ånklagever= 
tretern vorschrachten Einzelerwägun’en nicht in Frage gestellt 
werden, 

Die fronzösischen Herren Anklozevertretor h-ben netont, dass ın 
ein lebendiges Völkerrecht nicht gecacht werden könne ohne intor- 
nationsle Могол und Aass nlien Freiheitsansprüchen dir Binzelnen, 
wie der Nationen, des Sittencesetz voranzugehen habe, Dos sind гео 
wiss beherzisenswerte Wo hrheiten, Sie sprechen aber nur für meinen 
Standpunkt, dass nan die Stärkunr des Rechtszedankens nicht nit 
einer Verletzung beginnen darf, 


Wenn der französische Herr Hsuptanklasevertreter erklärte, dass 


es ohne Bestrafung dor Hauptschulci ‚en Nazi-Deutschlönds künftir 


keinen Glouhen an die Gerechtirkeit пеһг (chen könnte, so ist er 
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bios offensichtlich zu wait gegangen, Gerechtickoit erwächst nicht 
daraus, dass verletzten licehtsz^ofühl um jeden Preis Genurtuung vor- 
schafft wird; sonst würden wir asch wieder bei der nakten Verge l= 
tung,bei der endlosen Unheilskette dor Blutrache eneclanzt sein, 
Noin,- Gerechtigkeit verlangt i..ssholten unà Ahwären von Gründen 
uni Gerensründen, Und da verletzt schon dos einseitise Vorrehen 
nur geren Aäncchörige der Achsennächte die Idee der gercchtirln!T, 
Unnözlich abor kann ron nit ihr geradezu сілеп Verstoss gegen Sia, 
nänlich gegen den sonst allcenein geltenden Satz: "Nulla poene 
sine lege" rechtferti:cen, 

Der englische Herr Hauptankinszeverireter hat selbst die Möslich- 
keit nachträglicher Gesctzrutrun- für sine der widerwärtissten Dok, 
trinen der nationalsozialistischen techtssprechun;: bezeichnet, Er 
meint indes, dass die srnörlichunr der Bestrofunr einer früher 
schon 215 Verbrechen rebrondusrkten На ndlunz keine Änderun” der 
Rechtslase bedeute, sondern nur ihre logische Fortentwicklung, und 
deshalb zulässig sei, Aber die danit von ihu zerechtfertirte Ein 


а 
! 


setzung dos Gorichtshcfos soll J^ gar nicht beanstandet worden, Es 
handelt sich vieluchr un ie Pr- ‘©, 05 dieser Gerichtshof strofen 
muss, obwohl er kein Strafresetz findet, das die Taten schon zur 
Zeit ihrer Bes sehung mit Strofe hadroht nätte, Die B.jehun: dieser 
Frare würde viel weitor schen, 2185 die von доп englischen Herrn 

Ha cuptankl2;ovoertretor so scharf abeelehnte nationalsozinrlistische 
Rechtssprechung, 

In übrigen wird es derzuf ankorı.en, dass дав Statut, wenn es 
schon die Strafberkeit бег von ihn betroffenen Handlunren nicht 
bloss vorzussetzen, sondern unter Unständen selbst besründen woll- 
te, dies klar und unzweideutiz hätte zum Ausdruck brinen müssen, 
Der fragliche Satz in Parsgraph 6 des Statuts ent5ehrt chen solcher 
Deuilichkeit durchaus, Seine Fassung: 

"Die folgenden Handlunren, (oder einzelne von ihnen), 

stellen Verbrechen dar, für дегеп Aburteilung der 


Gerichtshof zuständig ist," 


lässt sich Sowohl in Sinne einer »lossen Zuständiskeitsregelunr 
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auslesen, wie darüber hinaus, wenn couch nit Mühe, zurleich sls eine 

die Strafbarkeit erst berründende Vorschrift, Dieser Satz muss da= 

her auf jeden Fall nach der alten Rechtsro el: "in dubio pro ге" 

zu Gunsten der Angeklagten codoutot werden, Der ihr fol ende олд: 
"Der Täter solcher Verbrechen ist persönlich verantwortlich", 

wie zuch die in den weiteren Po^racrophen oncoführten naterielle 

Strafrechtsbestimuun;en, bieten ihrer: Wortlaut nach zu ivslecun c= 


zweifeln Кє Anlsss. Sie enthrlten >ber nur Modifikstionsbeetin. 


(D 
Lt 
D 
С) 


mungen für eine an sich vorzuszcsetzte Strafbharkeit., Das Gericht 
nas entscheiden, ob und inwieweit es sie für vorcin»or hält nit den 
Grundsatz "Nulla poena sine 12:0," 

An schwierigsten zu verstehen ist für nich der Standpunkt des 
onerikanischen Herrn Ankl-^covortretors, Einerseits vorwirft er 
alle Rochtswillkür der Nazis, Andererseits ist er nicht bereit, sic 
nit der Verurteilung der An ekl^zten nur we en der Straftaten zu 
begnügen, die schon zur Zeit ihrer Begehung nich’ 
sondern bereits wirklich nit Str-fe bedroht warcn. Einerseits will 


er keine Hinrichtun en cder Ba 


= 


strefunzen ohne in faire Vaise zu- 
stende gekormmene Feststallun- `- :or Schull, Anlorerseits verlengt 
er eine strenge AÄnwendunr des Statuts, ouch sofern es neues, die 
Angeklarten überraschendes, Recht enthält, Einorscits nöchte or čen 
Prozess einnal Ger Nachwelt sls die Zrfüllun- menschlichen Schnens 
nach Gerechtigkeit erscheinen lassen, ÁAnderersoits bezieht er sich 
Einwendungen gezen das Statut gegeniber зо? Cie Macht dor Sierer 
die sich ja nit den An eklagten überhaupt nicht soviel Uistz3nde 
hätten machen brauchen, 

Ich überschlage dann lie nächste Seite und fahre Seite 18 fort; 


2, Absatz, 
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"ie die politische Seite dieses Prozesses angeht, so häbe ich schon 
„dargelegt, weshalb sie auf dio Abwicklung сэз Verfahrens keinen Eine 
fluss ashmen darf, Ich moechte hier nur noch darauf soga taa, dass 
eine Politik, die vou Siegern an den Besie.:ten ausprobiert wird und 
daher wohl als cine solche "des geringsten Widerstandes’'charakteri- 
siert worcon darf, schol einnal sich als Fehlschlag erwiesen nat, 
Ich gehe nun auf Seite 19 zur Conspiracy ueber, 
Conspiracy 

Von äen alien Angeklagten zur Last gelegten Vergehen ist zeitlich 
und zegcaustaendlioh ar umfassondsten die Conspiräcye 
int dor Bedeutung Ciosos Rechtsbegriffes fuer unseren Prozess ла 
sich Professor Exner als Universitaotslohror des Strafr@ahts besone 
dors befasste 

Zur Vornoidunug eines doppelten Vortr:res hat Professor Exner nir ir 
ntercsse dor Zeitersparnis das Ergebnis seiner Forschung zur Vorw® 
tung zur Verfuogung gestellt, In Ucberei.stinnuns nit ihn habe ich 
zu Gioser Frage felgondos auszufucnuren: 

Der Begriff "Coaspiracy" gehoert deu anglo-anerikansichen Roohts- 
kreis nis Freilich ist or dort keineswogs unbestritten, Ja, ролегке 
wertervoiso wird in Z sland 38: ohorsoits dio Auffassung vertreten, 
dieser Begriff sei voraltot: "It has boon said that in England this 
law has bocozo o2tiroely disused," Das fuor dieses Verfahren Viontig 
ist otwas ändores. Dor Begriff der "Conspiracy" in don Siuno, wie 
ihn аїс Anklage voruo.det, ist den deutsenon Recht sohloohtordiags 
unbeokan:ts an die S fitze поілег kurzen Roehtsbotraohtuag nooohto ic. 
dahor zwei Zwoifolsfrcogeau Stellen: 
1) сг? ein Str fvorfohrrn, das Goerechtigkoit vorwirklichen will, 
Rechtsbes;riffe zur - wendung bringen, die den Aunseklagten und den 
Roehtsdenkon ihres Volkes voelligs frend sind und iurer frond gewe= 
sen sind ? 

9) vio ist das vercinbar uit dcn vorhin bohandeltcn Satz: "Nullum 
crinen sine leg pracvia", don dor englische Hauptanklaoger als ein 


D 


Gruidprinzip kultivicrter Sirsfrechtspflege anerkan:t hat $ 


` 


Knn erhlioherwoiso bohauptot worden, dass sehon vor dem Jahre 1939 
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nicht nur das Entíesseln eines rechtswidrigen Krieges als individus 
oll strafbare “andlung anerkannt gewesen, sondern darueber hinaus 
auch die "Conspiarcy" zur E::tfesseelung derartiger Kriege ? Die Boja» 
hung dieser Frage durch die Anklage hat Erstaunen erregt, und zwar 
nieht nur in Deutschland. Tin Missverstaendnis sei in diesen Zusan« 
menhang aufgeklaert,. Es wurde behauptet, der nationalsozialistische 
Staat habe selbst Sürafgesetzo erklassen, die dem Grundsatz: "Nulluw 
crimen sino legc" widersprechen, und die Angeklagten seien daner 
nicht berechtigt, sich auf ihn zu berufen, ES ist nun keineswegs me 
ne Absicht, die nationalsozialistische Sträfgesetzgebung zu vorteid 
gen, aber die Errlichkeit gebietet zu sagen: cas ist ein Irrtun,. Da 
dritte Reich hat = wie bercits vorhin erwaehnt - drei Gesetze erlas 


sen, welche dio Strafbarkeit einer Handlung mit Rucsckwirkung eraoe- 


"e dtd 


"i 


hon, inden sie die Todcosstrafen fuer Taten vorsehen, dio zur Zeit i 
rer Begehung nur rnit Freiheitsstrafen bedroht wareh, In Кеіпел eine 
zigen Fall aber wurde oin bisher strufloses Vergehen nit Rueckvwir- 

kung fuer strafbar erklaert und eh eine Tat, die m ihror Zeit kein 


crimen war, mit RvGokwirkung zu cinom crinen gemacht. Um diesen Рај, 
ғ і 


~N 
чм, 


cerade handelt es sich hier, 

Allein das Statut, das ich hier zugrunde 1923%, hat den Begriff der 
Conspiracy anzuwenden vorgeschrieben, Ich vorfolgo taker diese Zwei 
felsfragen nicht weiter, Doch geht jedenfalis aus ihnen hervor: Won 
jener Begriff auf Deutsche angewandt werden soll, darf das пог mit 
allen durch die Billigkeit gebotenen Tinschraenkungen geschehen. 
Conspiracy bedeutet nach anglo-anerikanischen Recht die Vsrabredung 
mehrerer Personen zur Begehung von Verbrechen: "а combination or 
akreement between two or more persons for accomplishing an unlawful 
end or a lawfül end by unlawful meanse" 

Aehnliche Definitionen kehren immer wieder. Des Charakteristische 
sind zwei Finkte: "Das Agreement" und der "Coamón P.an*, 

Das Arreement bedeutet eine ausdrueckliche oder stillschweigende Vo 
einbarunze.Wonn ein paar Leute unabhaengig voneinander dasselbe Zie: 


verfolgen, ist das keine Cuispiracy, ES Tenuegt also nicht, dass des 
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Fian ihnen allein gemein ist, Sie muessen Kenntnis haben von dieser 
Gemeinsamkeit und jeder muss den P:an freiwillig als den seinen at- 
e à 

zeptieren, Schon im Wort "Konspirieren" liegt, dass jeder mit seiner 
Wissen und Willen dabei ist, Wer gezwungen mittut, ist kein Konspi- 
rant, denn Zwang erzibt kein Agreenent, sondern hoschstens aeussere 
Beistands sbereitschaft, Wenn also einer seinen Willen den anderen au: 


'erschwoerung, Darum ist eine Verschwoes 


oktroiert, so bst des keine 
rung nit einem Diktator an der Spitze ein Widerspruch in Sich selbst 
Der Diktator verschwoert sich nicht mit seinen Gefolgsleuten, er 
schliesst kein Agreement mit ihnen, er diktiert, 

Das Wissen unà Wollen der Konspiranten richtet sich auf өфпеп Bericir 
sanen Plan, Der Inhalt dieses Planes kann ein sehr verschiedener 
sein, Im englischen Recht z,B. zibt es eine conspiracy zur Begehung 
eines Mordes, cines “etruge S, einer Sipressuhg, einer falschen ¿n< 
Schuldigung, gewisser Virtschaftsdolikte usu 

In allen dicson Faellen wird die Conspiracy als Delikt besonderer 
Art behandelt uad daher sind die Conspiranten wegen Vargehens der 
Conspiracy strafbar ohne Ruscksicht darauf, ob es im Einzeifalle 
wirklich zu einem Mord, zu einen Betrug oder auch nur zu einen Vere 
suche eines derartigen Verbrechens gekommen ist, wach deutscher Ter- 
minologie wuerden wir sagen: Die Conspiracy ist einer der Deel le, 
in donen bereits dio Yo30or61 tuné eines Verbrechens strafbar ist, 
Dergleichen gibt es auch im deutschen Strafrecht, Strafbar ist, wer 
an einer Vorbindung teilnimmt, welche Verbrechenwider das Leben be- 
zZweokt. Er wird nach ^ar, 49b wegen eines "Vergehens der Vorbsrci= 
tung zur Toetung" bestraf e auch wenn es nicht zur beabsichtigten 
Tat gekommen isi, 

In Bewissem Sinne kann nan auch den Раг, 129 hier anfuehren. Die 
Teilnahrie an einer Verbindung, welche gewisse staatsfeindliche Zwek- 
ke verfolgt, ist strafbar, - auch hier wieder unabhaengig davon, ob 
eine Tat begangen wurde, Komut es sber zur Tot, wird jeder gach Sci. 
nen Verschulden an dieser Tat zur Verantwortung gezogen. Ist der oi: 
zelne Konspirunt weder als Taeter noch als „astifter noch als Gohil- 


fe an diosem konkreten Verbrechen mitschuldig, kann er nur wegen 
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meilnahne an einer staatsfeindlichen Verbindung, nicht aber wegen 
dieses Verbrechens in ¿.ispruoh genonnen werGoNe. 

Die Ankiaeogor in diesom Prozess gehen nun weiter,. Sie wollen unter 
bestimnten U:stasaden die konspiranten ausfh fucr Einzoltaton bostrce- 
fon, an d cenon sie unbeteiligt sind, Un gleich ааз bezeichncnästo 
Beispiel herauszugroifen: Sie wollen einen Verschwoerer anuch fuor 
jene Verbrechen verantwortlich machen, welche vor soinon Zintritt 

in dio Varschwoorung begangen worden sinde 

Mit don wenigen nir zur Vorfuogung stohonden Hilfsmitteln konnte 


ich keinen Polog dafuer finden, dass ĉies nach englischen dor ames 
rikanischem Rooht begrucndet ist, Sicher ist jedoch; dass diese Tol: 
gerung don deutschen Strafrecht auf саз schacrfstc widorsprioht, 
Donn diesen gilt als solbstverstaondlichor und von niemanden anges 
fochtexer Grundsatz, dass пап nur daan fuer oino Tat verantwortlich 
ist, wonn nun sie versohuldot oder wenljstous mitverschuldet паб» 


^w | 


Betrachten wir nun dis Statut: Im Statut sind zwei Faclle erwachnt, 
dio fuor ste. fbar orklaort worden und zur Zustaendieckeit dos Gos 
richtsnofes gohoocron; 
1) Noon artikel ба dio Teilnaüno an оілоп gonceiusamon Plan oder ci- 
nor Versehwocrung zur "` ogohuhg oinos V.rbrochons gegen don Zriodone 
hls solches gilt Plan, Vorbereitung, X tfossolung und Fuchrung cine 
Lanrlffskriozos oder eines auf Bruch internationaler Vortracge odor 
Zusirherungen begangensn Krieges. Auffallend ist, dass hier oin G= 
griff, дою don innorstostliohon Straf- und Privatrecht znglands und 
aligrikassangohoort, kurzerhand.uuf zwischenstaatliche Tatbostaende 
т 


ongowonáct wird, Das Statut tut TP indon os Fersonen, dio rochts 


wiärige Kriogo planen odor fuchren, wie Gangster behandelt, die an 


` 


oi + Strassonraub tcilnohaon,. Das ist eine juristische Kuehnhcit, 
denn in diesen P Zi steht zwischen den Einzelpersonen und den Erfol 
ihros "io ndolns der souvoraene Sta.t, was don Vergleich nit den Ti“ 
sachen dcs innerstaäatlichen ailtascs jede Grundlago entzieht, Den 
V.olkorrobht ist der Do;,riff Ger Cosspiracy bisher unbekannt. 


2) Nach Artikel 6, letzter Absatz des Statuts sind die Teilnohner 


an einer Conspiracy одог an oinen genaneínsa ion Flan zur Begchung vor 
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Verbrechen gegen den Frieden, »riegsrecht oder lisnschlichkeit verant- 


wortlich fuer alle T:ten, die irgend ein Teilnehmer in Acsfuehrun; ài 





ses, Places -begangen hat. Dies ist nun grundsaetzlich etwas anderes al 
der zu 1) genanate F Lle Es bedeutet nicht Зог е fuer das Delikt der 
Vurschwoerung, sondern Verantwortlichkeit fuer die Zinzeltat oiner 
anderen Vorsehwoorung, nt anderen Werten: Conspiracy ist hier nicht 
ein besonderer Delikttatbestand, sondern eine Forn der Mitschuic an 
den Taten дөр Konspiranten, Richter Jackson hat das Beispiel sebracni 
Wenn von ürei verschworenen Raeubern einer das Opfer ersohlaogt, дап 
sind alle wegen Mitschuld am Totschlag verantwortlich, 

Dieser unter 2) genannte Fall ist fuer unseren Prozess von groesster 
Wichtiekeit, Der einzelne Vorschwoerer soll fucr Taten bestraft mee 
den, dio nicht er, sondern ein anderer Vorsohwoerer begangon hut. Mi! 
As coklagter, der mit der Judenvernichtung nichts zu tun hatto, soll 


wogen dieses Verbrechens gegen die Moaisochlichkcit bestraft wercon, DL 
weil er an einer Conspiracy teilnahm 

Die rrunódsaotzliche Trage lautot; Sind in diesen Prozess Haftun;se 
erundsaetze anzuwenden, die ueber unser deutsches Strafrecht hinaus 
sehen ? 

Der Artikel 6 des Statuts sagt: Alle Vorsohwoerer seien nmitverantwor"' 
lich fuor jede Tat, die irgend ein litverschwoorer "in execution of 
such plan? begeht, Dics sind die fuer die Auslegung entscheidenden 
Wortes 

Moines Zrnossons ist der Sinn dieser Worte dor folgende: Die aaccren 


л "э 


Konspiranten sind fuor jene Taten ihrer K. neraden nitverantwortlich, 

die innerhalb des goneiasanon Planes liegen, also von ihnen mi.tpedao! 

und nitgowollt oder mindestens nit in kauf genommen worden sind. Ein: 

se Beispiele: 

Fall a) A, B, G, D begehen оілоп verabredeten Villencinbruch. Sie 

treffon im Haus ein Maedchen an, А, vergewaltigt es, В, d D koonnon f 


болеп dieser Notzucht nicht in Anspruch genommenwerden, Denn А, DOs 


fand sich, als or dies tat, nicht in “execution of the plan", sonder! 


hoechstens in “occasion of oxocution of the p'an", Er handelte nicht 
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in Ourchfuehrung des Planes, sondern lediglich bei Gelegenheit der 
Durchfuchrung desselben, Das duerfte unbestritten ein, ist abor wich“ 
tig, weil daraus erhellt, dass vor einer Verantwortlichkeit fuer allo 
Taten der Mitverschwocrer jedenfalls keine Rede soin kann, 
Fall b) Bei der Derchsuchung dor Villa geraten B und C in Streit uebe 
ein TEEN E schlaegt C nioder, Auch diese Tat geschah nicht in 
"Exocution of tho plan”, sic war planfremd, A und D haften nicht fuer 
diesen "xgsess'", 
der dritto 
Fall c) Bei dor durchsuchung der illa werden die Einbrecher vom Bos- 
sitzer ertappt. Ds erschicsst ihn, Hier kommt es auf die besonäcre La 
go des Falles an, Kehren wir ZeBe zu Richter Jaokson's Beispiel von 
dendroi Raeubern zurueck, deren einer das Opfer erschläe"t. Bei cor 
Art dos amerikanischen Gangstorwesaes wuerfite cs das durchaus Normale 
sein, dass die einzelnen betbilisien Mitglieder der Raouberbande sic 
der Moeglichkeit eines derartigen Ausgangs bewusst und ihn in K-uf zu 
nehmen bereit warens Liogt der Fall so, dann muessen sie auch nach un 
Soror Auffassung als Mittacter oco; Gehilfen fuer die Tootung oinste- 
hen. Bei dieser Sachlage waere gesen Justice 9:okson's Loesung nicht: 
einzuweidons Liegt Aber der Fall anders, war der toedliche Auszang 
von Gen ucbrigen nicht vorausgesehen, js vielleicht nicht einmal vor- 
aussehbar, ~ weil sie ZeBe annahmen, die Povohner des Hauses seien 
vorroist = dann entfzellt die >» Vorantwortlichkoit der Mitvorsonwoerer, 
Dena Sie haften nur fuer das, was in "cxecution of the plan" geschien 
zum g&omeiaioamen Flan gehoert aber nur, was von vornherein von den Eis 
nenden ais zur BÉrreionun-; dés.Zieles moeslichesrweäse ih Frage komment 
vorausgesehen und /5ncbilligt ist. Andere Durchfuenrungeswege sind plen- 
frend e 
Das Truezerische der von Justice Jəckson gebrachten Bəweisfuehrung 
liest darin, dass er aus einer E:tscheidung, die fuor den “Normalfall 
gerade seines Beisnieles von den Strassenraeubern gilt und einleuch- 
tend ist, einen allgemeinen Grund.atz ableitet, der fuer andere Situ- 


ationen keineswers zutrifft, Nech alledem waere N“itverantwortlich-“ 
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kcit an cer "inzeltat nur bei сеп Vorschroronen zu bejahen, welche Cic Tat ihres 


Kamqra om vorausgeschen und gebillist hedens 


ei 
“ 


Ein Rechtssatz, dor Cie Vorantwortlkchkc! ^ der Mitverschwocrer auf Fälle aus dehnt, 


die von ihror Schuld nicht umfasst sind, ist den deutschen Recht fremd, tag er dom 


“> 
anglo=anerikanischen Recht angchoeren ocer nicht, wuerde scine Änwendung in ünserem 
Prozess jedenfalls Taten unter Strafe stollen, die bisher straflos waren, Das wider- 


spracche zuf das deutläichste cem Grundsatz nullum crimen sine lege praevia, oin 


“ “ 


Grundsatz, der auch vom englischen ¿nklacevertroter, wie ich bereits vorhin hervor- 


ы e 
“ 


D u 1 $ ^ ° > 1 - r. * с 
gehoben habe, ausdruceilich anerkannt worden ist, Anresichts der Tatsache also, das. 


Artikol 6 verschiodenenäuslerungen zuleooct, ist von den zwei mocclichen Deutungen 


i 3 


jene als dem Tillen dor Urheber entsprechend anzuschen, Cie dom cenannten Grundsatz 
nicht widerstreitet, 


Es riot cin Anstreten aus der Conspiracy und auch cin spaeteres iinti^ton in sie, 
Ке » lr F А2 ФАА N t у m Lala he cti. s eg ades NR Rh 
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steht es mit der Haftung fuer Taten, die in der LI сог 


2, 


Nichtzurehoerigkeit begangen sind, Die .n':lasror scheinen cer ünsicht zu 50105 «en 


jemand der Versc! chwoerun.: boitritt, so genehmirt er a ‚los, was vorher irzendeiner do 
Verschwerer in Verfolcung des gemeinsamen Planes rctan hat. Diese Behauptung ont“ 
starınt wohl dem zivilrechtlichen Gedanken von der nüchtraeglichen one unt cine 


Coschao j£ta^bsehlusses, Im Strafrecht ist das unhaltbar, Im tatut steht nichts cere 


“ 
7 


nleichen, сепи ссу gomeinsame ilan, in dessen Vollzug die Tat geschah, war Coch 


nur den damaligen liitgliedern gemein: Selbst wenn men in em Fintritt in cie Ver- 
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f 
.. 


lirune ek det? (7 созо! полот \/ с. rhrocehens noch nicht сло Teilna? me an diesem Vc rbroc! 1Cn e 


1 ‚ ew 


A ! ` y. 1 ` Í - 4 me er S wens e 34m ' cet 
Der spacter п госте л nichts mit ihnen zu TUN. abonso vira man ост ..usur [ES 


—e 


! 


aus der . Vorschwoorun^z соп ug pe Kret;onen nur fuor das verantwortlich machen koennen 


“ 


f, > D r? ` . ^ ` bs 3 P ? E y5 a 13700 3 en 
was zur Zojt soiner Zupchocrigkeit geschehen ist, mag auch der Mpfolg dioses (Ge sche 


hens nach seinen Jusbritt eingetreten soin, Jece andere .nscehauung kaeme vieccr 10 


-4 


dem Ergebnis, dass cs sich w1 ein "expost-facto-Gesctz" handelt, Haben nun cie 22 


“ 


° Q 


Lnroklarbon an einer Verschwoerunz im Sinne dor Anklage teilgenommen, Cehe an einer 
Verschwoorunz vn Во; chen von Verbrechen regen Frieden, Kriegsrecht und \ienschlich- 


keit ? 


Wenn cine derartird Vorschwoorun:; bestar’ оп hactte, so Wwacree daran zweifelt пісё 
mand = Hitlor der nfuchrer der Vorschwoorer gewesen, Nun wurde aber schon hervor- 


gchobens Tine Vorschwoerun: mit cinom Diktator an der Spitze ist cin Widerspruch 11 
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sich solbst, Hitler hactte wohl relacchelt, wenn man ihm nachgesagt hactte, er habi 


* Tr E А К ^T. б š : a š 
eine voroinbarung mit scinea !linistern, Parteilcitern und Generalon :ctroffen, cin 


agreement mit Ihnen geschlossen, diesen oder jenen Krieg zu fuchren oder den Krior 


e 


mit cicsen oder jenen !'ibteln zu fuehren, r war Selbstherr e 8 kam ihm nicht auf 


. 


38 


cas Binvonsta acndnis cicscr lovto an, sondern auf die „usfuchrung seiner Entschluoes- 
зо durch sie, mochten sio diesen Intschluessen beistimmen oder nicht, Aber abgc- 


schen von dieser juristischen Erwacgung sah-= in roin tatsacchlicher Hinsicht = 


“ie Umrebung Hitlers ganz anders aus nls eine verschworene Gemeinschaft, wie die 


nklarer -vor- dem Bewoisverfohren sie sich vorgestellt haben, Wenn wir cine kloi- 


P . . 
ne "artoieclicuo unbe euccksichbigt lessen, so umzsb ihn cine übmosphacre dos .4158® 
trauens, Er vortroute weder cen uDofailioton- Klub! seiner Minister noch scinen 
"Generalen", So war os schon vor dem Krieg, und wie es wachrend des "riezes um ihn 


A A naso "m -~ 1 А +A Ta ° s 2 ? А A TA x 
cussah, naben Zonsen rit erschuetterndo: Bindrinrlichkeit geschildert, =- 


“ 


Vorsitzonder: Dr, Stahmer, einen „ugenblick, Violleieht wuerden ¿io Dolmctschor 
wechseln, weil. wir keine Pause eintreten lassen, -= Jnuohly sio haben schon go- 


err Dr, Stahmer, 


Ld 


Wo chsolt ~, nic koennen fortfahren, i 


er ` ma Tr . 8 D 2 a Ak - T ЖР im 
Dr, Stehncr: So war оз schon vor dem Krie-c, und wie os wachrond des Srieges um 


ihn sussan, haben Zeugen mit erschuetternder Eindrinslichkeit resc ildert, Ein 
ralfinicrteg Cohoinhol tunsgssysten bewir te, dass dio Plarne und Absichten des Fuci» 


rers soinor Ungebune solange als irgenc moorlich verborgen bleiben, sodass seine 


nacensten Mitarbeiter immer vwiccer durei. die Freirnisse ucberrc scht wurden, jo, 
nonches davon erst im frozoss zu ihren Erstaunen erfuhren, Dioses Gcheinhaltungs- 


v “ 


3 


system bewirkte ferner, cine Isolierung cinzelner -iitzlieler, sodass ie cine Hand 


nicht wissen durfte, was dio andere tat, Sicht dns wie eine Cons spiracy aus ? In 


ahrhcit beklagte sich Hitler olegentlich, dass die “cnersle regen ihn "konspiric: 


ron" und gebrauchte somderbarerweise Cioso ort £crade auch regenu.ber jenen, cio 


9 1 ° ° T Bew ` < T ^no TAA Ye ; r 
ihm konspiricrt zu hrben, ид bowoisvomrifahron wor "war 


o 
І 


wiccerholt von VorsGhwooruncon die Rede, "ber von Vorsclwoerunron recen Hitler, 155 


war j^ auch ~ rcin psychol.ozisch betrachtet = mindestens hoschst towahrscbcinlich, 


Т1 
1 K 


dass die zwei Dutzend laonner, welche die anklage unter len “oherlebencen des Drit- 
ton Reiches suf die Anklarcbank resctzt hat ‚ cine Verseinroerunzsbande im Sinne der 


Anklage nobildet hacttene enge 10 doch dicsor Gruppo von !lenschen jedo Eugomanitac! 


t. 
“ “ “ 


in Bezug auf Gesinnung, !orkunft, Bildungsstand, Stellum und sozialer Funktion 


und bien sich doch dic Inscklagten Self, erst ouf dor Lnklapobank konnen gelernt. 
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Die Anklage haelt cie Partci mit ihren Orgenisationen fuer con “ern, um сеп sien 


. & e Es, bud J^ T2 ues f e nr d ` 

Je VorseWwoorunz gobilcot acbo, ‚ber man bedenke dic verschiedene !instellung аст 
D 4 ke 

Ta ° e | d x. “ antas paor nicht oder die laon->= 

“inzeluon auch in diesen Puntes Manche haben cer Partei gar nicht oder сіе laeng 


“ 
Pè > ` H . ^ oa a ten А Li 8 | ту тос . 
stc Zeit nicht angohocrt, nur Wenige hrhen in inr eine wirkliche Rolle gespielt. 


1 ' ` E eC D - Ga 8 ° `, amd + 5 d Р | wi Wasi 
Menche hatten leitonco Stellungen in dcr Partoi und 1пгеп Opgaonisatlonen unc wid 


“ 
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meten ihre gonzo Arbeits соп Zielen dicser Orrzanisationoen, ancore wioder taten all 


* 


P ° С S Y rn > ” 
in ihrer lacht stehenco, um сло Einflu о von Partei und SS aus ihrem Taetig! cibo 


bereich fornzuhslton, 


Dio NSD P wirde gerruondet in einer Zeit vocliizer lechtlosi;l 


e Le 


coit des Stantcs und 


allgemeiner Kriegsmuctizkeit des Volkes, ‘in einer Zcit, in ccr wahr aft kein vo m 
nuenftirer Mensch an einen zweiten Krieg oder gar an einen Lnpgriffskriog aachte e 
A e А a ° - reg e _ - E A ; " ud dE 1 Mon Vom 
Aen grb es vielleicht bei don Ingeklezten Ziele, die ohne Krieg опоггсіспост Wa 


ron ? 
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Gewisse Dor "unsehtraua jedes guten Dousschen wr сле Vercinirung alleı an EE 


“ РА 


Qon deutschen Gebicte unter Com Reich. ¿lso das Snarlend, Oostorroich, !cmel, Dan 


Е - en ` z ч . Ca - A ~ 1113 ^ 1 
zig und als ferne Hoffnung auch des Swletenland, Sie allo ha tten cinst zum Dout- 


schen Пеј сд ей sio alle waeren schon 191? zum Deutschen Reich zurueckgckohri 
wom das feierlich versprochene Selbstbestimmungsrocht cor Voc licor verwirklicht 

Worcon w2serc,. ber diese Ziclo deutscher Sehnsucht waren suf ZSricdlichem :ого ere 
roichbar. In dor Tat sind sio ouch ohne Schuss und ohne 9ehworthi.D srreicht vore 


e 
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den mit einziger .usnohi von Uanzic, das boi cinom Funicon ue lulà des Fuchrers 


23 ^ Zea "ies ° tau ^73 n š Eh m асп 7lcichc: 
und einem Funken zuten "Allen seitens dor Polen in f£ricclichor Form den ; lcichen 
_ эе p os m eA “wan AZ 
ET pDeganeconwocros 
. LP ` D D “ Land "pt "a e 1 Ë in " h t kn r) cubo 
Aber cinon Épioe wollte sio nicht, o» einen Krieg mlaubten 510 nicht, FEN brc 
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Hitler zwar Bluffs crossen Stils, ober nicht dio 5sbastrobpho cines »sricges Zue O 


1 | d 3 jy h Paana -s Ve aal Ca hr ~ cx rao Н лосс: 
kann ich denn an cine Vorselwoerunz zur Durchfuchrung von Verbrechen gegen ric 


Podcutung seien 


” H т =й, T> А ~ an “s "(^ Ы 1 A9 
und Kriorsrecht; nicht claubon, Nur zwei Punkte von allgemeiner 
° keen dëi T 
noch hinzuzofue:;t: 


VT š — om Kan nm un — 
le) der erste Punkt bo;rifft Goorincs VorhoJton unmittelbar vor dem ^riogsous 


be 


SG o4 "usd dic. deb 
т occat unc Lët JOZ 
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brueh, Er wo» damals der Vortraute Hitlers, do: zweite ann 


R . 
el 


a d dé E ETS Ur : Cnm^ rip sinc "orschwocrung 
сло Hauptfigur unter con .nzjoeklogten,. “onn Gë damals virlilich cine !orscm B 


- А 7 Mi , yt. «^ f" m~ -APA гу ү үэ T* „ДА 37, ! hi t1rstc 
sur Fuchrun: von Anrriffskriosen percben haette, so waere ог ter zueibwichtlgs 
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Mann in dieser Verselwoorung gewesen, aber roracc or nat сп lotzten E 


- 


aurust 1939 noct alle instroncoungoen genincht, Лоп Ancriff auf Polon abzuwon-cn, 
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Jc, sogar hinter Hitlers Ruccken sich um сіс Erhaltung des Fricdens bomucht, Vic is 
das: voreinhart mi ' 
CO vereinbart mit cin г Vorschwoerung zur Fuehrung von angriffskricgen € Er wor 
е ү, va 9 Ian E ^ те * . . ' 
auch mit der Fuchrung cines #ricges ogen Russland nicht einvorstanden und hot com 
Fuchrer dringend ebgeraten. 


e i . e Pos 8 
2.) Hactte os cine Vorschwocrung zur Begehung von Kriegsverbrechen gegeben, so Wace 


re doch von ¿nfang on dcr Krieg mit sller Ruecksichtslosigkeit und Verachtung dos 


Kriocsrochts gefuchrt worden, Das Gegenteil ist geschehen, Gerade in den orston 


Kricssjohkren wurde, wie unbestritten ist, das Voolvcrrceht von beiden Sciten im 


Grossen und Ganzen eingehalten, Gerade anfangs war nan bemucht, den Kampf mit Ge 


e 


e £ e gen al w€7 D. end РЕ coe ч 1 F Dar 3 . Lea og 3 in AONT ` 
Stan und witterlichti:cit zu Luchren, L-darf es dofucr enes “OWCILSCS, SO | 'onüo rt 


€» Das B Ns Жек МА" ү тыч E =T UT 4e ` T E LE az P MP KS Р 
ein Blick in dio Vorschriften, діс das OKW fver Cos Verhalten der Truppe in Nor 


Ld 


телеп, Belgien, Holland herausgegeben F ie 


Vorsitzender: Es wird mir gesagt, dass die russische Uchersetxung nicht Curch- 


P - LG) 1. e Сх 20 7; CHE, ` 
komr t p, "e n anren G TO fort Р Dr. | QUO hmc De 


Dr, Stahner: =~ So rcnuoct oin Blick in ..ic Vorschriften, die css D fuer das Vox 
wa... oo жоош а .. uM» <> A 2 


+ # 


nalten der Truppe in Norwegen 3 Belgien, Holland herausgegeben hat, 

Vorsitzender: Wir werden uns jetzt vortogon, 

(Dic Üobersotzunt is; nieht in Ordnunr.) 

(Worauf sich das Gericht von 16.15 Uhr am h, Juli 1946 bis 5. Juli 1946, 10.00 Uhr 


„urusckzächt,) 
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